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Vorwort 
Die Rückversicherungsbranche steht auch weiterhin vor großen Herausforderun-
gen. So war das Jahr 2022 für die Rückversicherung neben der fortdauernden 
Corona-Pandemie und Naturkatastrophen-Schäden auch durch den Ukraine-Krieg, 
die Energiekrise und die Inflation geprägt. 

Die Kölner Forschungsstelle Rückversicherung analysiert die aktuellen Entwick-
lungen des Rückversicherungsmarktes und begleitet diese gegebenenfalls durch 
Forschungsprojekte. Dabei verbindet die Forschungsstelle RV ihre Forschungs-
aktivitäten mit der Rückversicherungspraxis. Hiermit und mit Hilfe der Durchfüh-
rung des jährlichen Kölner Rückversicherungs-Symposiums und der Jahrestagung 
des Förderkreises Rückversicherung wird ein bidirektionaler Wissenstransfer zwi-
schen Theorie und Praxis betrieben. Im Jahr 2022 musste das Kölner 
Rückversicherungs-Symposiums leider aufgrund Covid-19 ausfallen.  

Die Inhalte dieser beiden wissenschaftlichen Veranstaltungen sowie die bearbei-
teten Forschungsprojekte fließen in die Lehre an dem Institut für Versicherungs-
wesen ein und komplettieren so die praxisorientierte Ausbildung in dem Bereich 
der Rückversicherung.  

In der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung sind derzeit acht 
Mitarbeiter*innen beschäftigt und zudem vier Professoren tätig. Dabei werden 
sämtliche Personal-, Sach- und Reisekosten vollständig aus Drittmitteln des För-
derkreises Rückversicherung finanziert. Zu diesen Finanzierungen gehört unter 
anderem die Promotion von Herrn Frank Cremer. 

Die im Rahmen der 14. Jahrestagung 2021 des Förderkreises Rückversicherung 
beschlossene finanzielle Unterstützung des gemeinnützigen Vereins „Hilfe für 
Guinea e.V.“ wurde in 2022 fortgesetzt. Durch die jährliche Spende an dieses 
Projekt erfüllt die Kölner Forschungsstelle Rückversicherung das für einen 
offiziellen Forschungsschwerpunkt geforderte Kriterium „Gesellschaftliches 
Engagement“. Die Spende kommt dem Projekt La Lumière Scolaire zugute. Dieses 
Projekt finanziert den Schulbau und den laufenden Schulbetrieb für Kinder von 
Körperbehinderten und Obdachlosen in Guinea.  

Die Kölner Forschungsstelle Rückversicherung ist von der TH Köln als offizieller 
Forschungsschwerpunkt akkreditiert. 

 

Köln, im Januar 2023 

Prof. Stefan Materne, FCII 
Lehrstuhl für Rückversicherung 
Sprecher der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung 
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Kölner Forschungsstelle Rückversicherung 
In diesem Jahresbericht dokumentiert die Kölner Forschungsstelle Rückversicherung 
ihre wissenschaftlichen Forschungsprojekte und Veranstaltungen ausführlich, um 
dadurch gegenüber den Freunden und Förderern der Forschungsstelle Rechenschaft 
über die geleistete Forschungsarbeit abzulegen.   

Die Kölner Forschungsstelle Rückversicherung wurde 2008 gegründet und 2009 per 
Akkreditierung in einen formalen Forschungsschwerpunkt ausgebaut.  

Die Finanzierung der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung (Personalkosten 
aller Mitarbeiter*innen, Sachmittel, Literatur sowie Reisekosten, etc.) erfolgt 
vollständig aus den von dem Förderkreis Rückversicherung mit seinen aktuell 88 
mitwirkenden Unternehmen zur Verfügung gestellten Drittmitteln.  
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Forschungsprojekte 2022 
Die wichtigsten Forschungsthemen der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung 
und die hierfür verantwortlichen Mitarbeiter*innen sind nachfolgend kurz aufgelistet. 

 

Cremer, Frank: „Grenzen des (Rück-) Versicherungsschutzes                                                                                                            
– Eine Analyse der Ausschlüsse der Cyber-Bedingungen“  

Die Bedeutung von Cyber-Versicherungen als Instrument zur 
finanziellen Absicherung, um die zunehmenden Unternehmensverluste 
durch Cyber-Risiken abzumildern, nimmt zu. Es mangelt jedoch an 
standardisierten Wordings und gegenseitigem Verständnis bei Cyberversicherungs-
Policen. Mit weniger als einem Drittel der 2017 in den USA ausgezahlten Cyberver-
sicherungsansprüche besteht eine erhebliche Lücke zwischen den Cyber-Risiken, 
die Unternehmen abdecken müssen, und denen, die tatsächlich durch ihre Cyber-
versicherungspolicen abgedeckt sind. Im Jahre 2018 wurde von Lloyds of London 
eine Schätzung mithilfe von Szenario-basierten Modellen durchgeführt, um zu er-
mitteln, wie groß die Versicherungsschutzlücke im Hinblick auf Cyber-Risiken ist. 
Man ist dabei zu dem Ergebnis gekommen, dass die Versicherungsschutzlücke 
ungefähr 90 % beträgt.  Der Begriff bezeichnet die Differenz zwischen dem 
Versicherungsschutz, welcher ökonomisch benötigt wird und dem tatsächlich 
gekauften.  

Diese Forschung befasste sich mit den deutschen Cyber-Versicherern, welche 
Cyber-Schutz für kleine und mittelständische Unternehmen (KMU) anbieten. Im 
Rahmen dieser Forschung wurden nur die Ausschlüsse von Cyber-Versicherungen 
betrachtet. Zusätzliche erweiterbare oder kostenpflichtige Einschlüsse wurden nicht 
berücksichtigt. Als Grundlage für die Forschung wurde ein Datensatz erstellt, 
welcher auf Informationen der BaFin basiert. Durch mehrere Segmentierungsstufen 
wurden 50 Cyber-Versicherer ermittelt, welche Cyber-Schutz für KMUs angeboten 
haben. Von diesen 50 Cyber-Versicherern konnten 41 Cyber-Bedingungswerke für 
das Forschungsprojekt herangezogen werden. Im Rahmen der Forschung wurden 
nun die Bedingungswerke mittels einer induktiven qualitativen Inhaltsanalyse auf 
die bestehenden Ausschlüsse analysiert. Die Ergebnisse wurden kategorisiert und 
beschrieben.  Innerhalb der Analyse konnten 15 Ausschlusskategorien sowie deren 
Häufigkeiten in den Cyber-Bedingungen ermittelt werden. Diese Ergebnisse können 
dazu beitragen, dass Unternehmen eine Vorstellung davon erhalten, was nicht in 
den Cyber-Versicherungen enthalten sein könnte. Zudem liefern die 
Beschreibungen eine Informationsgrundlage und tragen so dazu bei, dass der 
Versicherungsschutz bzw. die Ausschlüsse besser verstanden werden. 
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Dirks, Jörg: „Retrozession innerhalb einer ESG-konformen Geschäfts-
ausrichtung“  

Die Kriterien zur Nachhaltigkeit werden unter der Abkürzung ESG zu-
sammengefasst und sind somit nicht nur auf den reinen Klimawandel 

begrenzt. Grundsätzlich versteht man unter sogenannten ESG-Kriterien per 
Definition einen Standard nachhaltiger Investments in den Bereichen Environment/ 
Umwelt, Social/ gesellschaftliches Engagement und Governance/ Unternehmens-
führung. (vgl. Haberstock et al., 2019)1 

Sowohl Erst- und Rückversicherungsunternehmen als auch Retrozessionspartner 
und Investoren beziehen bei ihrer Geschäftsentscheidung zunehmend Nachhaltig-
keitsaspekte mit ein. Sie achten unter anderem auf die Nachhaltigkeit der Kapital-
anlagen und die entsprechenden Entscheidungen im Underwriting oder bewerten 
das soziale Engagement eines Vertragspartners. Deshalb kann sich ein 
überzeugendes Nachhaltigkeitsprofil auch sukzessive zu einem Wettbewerbsvorteil 
entwickeln. 

Das Kerngeschäft der Rückversicherungsbranche wird immer wieder von neu-
artigen Risiken und globalen Herausforderungen geprägt. 

Eine ESG-konforme Geschäftsausrichtung und eine entsprechende Anpassung im 
Underwriting stellt den Rückversicherungs- und Retrozessionsmarkt vor neue 
Herausforderungen, da gewisse ESG-Kriterien eine Hürde für fortlaufende 
Geschäftstätigkeiten im Underwriting darstellen. 

Die Umsetzung einer ESG-konformen Geschäftsausrichtung in der Retrozession 
geht einher mit der Rekalibrierung des Risikoappetits und mit der Aufnahme von 
einheitlichen zukünftigen ESG-Ratings, die sowohl zu Vorteilen als auch Nachteilen 
in der Wettbewerbsfähigkeit führen können. 

Vergleicht man die ESG-Faktoren zwischen Retrozedenten und Retrozessionären 
lässt sich feststellen, dass die ESG-Faktoren für Retrozedenten bei der Kapazitäts-
suche wichtig sind. Hingegen die Faktoren beim Kapazitätsangebot für Retro-
zessionäre weniger wichtig sind. Diese Erkenntnis wird dadurch begründet, dass 
sich Retrozedenten bereits im vorgelagerten Underwriting der eingehenden Risiken 
mit den ESG-Kriterien beschäftigen müssen und dadurch bereits einen besseren 
Überblick über diese Faktoren haben. Zudem müssen sich die Retrozedenten im 
Detail mit den möglichen Retrozessionären und deren ESG-Strategie beschäftigen, 
damit die ESG-konforme Geschäftsausrichtung gewahrt wird. 

                                            
1 Gabler Wirtschaftslexikon, Prof. Dr. Philipp Haberstock (2019), ESG-Kriterien, 
https://wirtschaftslexikon.gabler.de/definition/esg-kriterien-120056, 9.11.2022. 
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Eine ESG-konforme Geschäftsausrichtung und die Berücksichtigung der ESG-
Risiken führt zwangsläufig zu einer Anpassung der Geschäftsstrategie, der internen 
Aufsichtsstrukturen, des Risikomanagements und zu einer Änderung des Pricings 
von Retrozessionsrisiken. 

 

Fortmann, Michael: „Cyberversicherungen für Verbraucher und D&O-
Versicherung” 

Prof. Fortmann hat sich im Jahre 2022 bei seiner Forschung schwer-
punktmäßig mit der D&O-Versicherung und den Cyberversicherungen 
für Verbraucher beschäftigt. Zur letztgenannten Thematik ist im Beck-Verlag das 
Buch mit dem Titel „Verbraucher-Cyberversicherungen“ erschienen. Bei der D&O-
Versicherung ging es hauptsächlich um die Frage, ob diese in der jetzigen Form 
noch zeitgemäß ist oder es eine Überarbeitung der Konstruktion dieser 
Versicherung bedarf. 

 

Joniec, Robert: „Klassische RV-Platzierungen und -Auktionen                                                                          
– wir wissen, dass wir nichts wissen“ 

Am Beispiel von Naturkatastrophen (NatKat) Rückversicherung lässt 
sich erkennen, dass wesentliche Elemente klassischer Rückversiche-

rungstransaktionen darauf abzielen, Informationsprobleme zwischen Erst- und 
Rückversicherer zu reduzieren. Aktuell gibt es in der Rückversicherungsliteratur 
keinerlei Hinweise auf ein Verständnis darüber, wie sich der klassische 
Transaktionsprozess auf Ergebnisse auswirkt, noch darauf wie sich Auktionen in 
ihrer Wirkung unterscheiden / wie sich diese auf Ergebnisse auswirken. Ein 
wichtiges Ziel ist somit die Grundlagenschaffung für die zukünftige Entwicklung 
einer Marktdesign Diskussion im Rückversicherungskontext. 

Anhand bestehender Erkenntnisse in der Auktionstheorie ist nicht eindeutig, ob und 
in welchen Fällen Einheitspreise oder individuelle Preise zu besseren Ergebnissen 
für die Verkäufer (Versicherer) führen würden. Weiterhin ist nicht klar, ob öffentliche 
Auktionen oder verdeckte Auktionen bessere Ergebnisse liefern würden. 

Ein Auktionsdesign, das der klassischen Brokerplatzierung nahekommt, ist die 
Ausubel Auktion (Ausubel, 2004). Dennoch lassen sich keine generellen Aussagen 
darüber treffen, ob die klassische Platzierung oder Auktionen bessere Allokations-
mechanismen darstellen (vgl. Bulow and Klemperer 1996). 

Unter Berücksichtigung von klimatischen und sozioökonomischen Trends ist ein 
besseres Verständnis der beschriebenen Zusammenhänge für die Stärkung des 
Rückversicherungsmarktes zunehmend dringend.  
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Koch, Wolfgang: „Berücksichtigung von Klimawandelszenarien im 
ORSA“ 

Folgende Aspekte lassen sich im Rahmen dieser Forschung festhalten:  

• Im ORSA Bericht 2022 dient eine Anlehnung an die Klimawan-
delszenarien des „Network for Greening the Financial System (NGFS)“ (ein 
Zusammenschluss der Aufsichtsbehörden und Zentralbanken) als erste 
Orientierung. 

• In Anlehnung an das NGFS sind zwei langfristige (mind. 30 Jahre) 
Temperaturanstiegsszenarien (< 2°C und ≥ 2°C) zur weiteren Analyse aus-
zuwählen. 

• Hierfür bietet sich ein Szenario mit hohem Transitionsrisiko (z.B. „Delayed 
Transition“) und ein Szenario mit hohem physischen Risiko (z.B. „Current 
Policies“) an. 

• Im ORSA 2022 dienen einfach gehaltene, quantitative Analysen als Basis, 
um daraus qualitative Aussagen abzuleiten, z.B.: 

o Neubewertung per heute (Sensitivitätsanalyse) 

o Stresstest mit instantanen Schocks („Zeitreise“) 

o Projektion (statisch oder mit Managementregeln) 

• Schließlich sind bei der Ableitung von Ergebnissen die Besonderheiten der 
verschiedenen Bereiche/Sparten zu berücksichtigen: 

o die Kapitalanlagen könnten beispielsweise langfristig durch 
Transitionsrisiken geprägt sein (z.B. steigende Energiepreise) 

o die Schaden/Unfallversicherung ist geprägt durch das reformierte 
Baurecht (klimabewusstes Bauen)  

o die Personenversicherung ist geprägt durch lange Vertragslaufzeiten. 

 

Lassen, Fabian: „ESG-Kriterien im Underwriting von Rück-
versicherern“ 

Das Thema Environmental Social Governance (ESG) gewinnt auch im 
Rückversicherungssektor aufgrund gestiegener aufsichtsrechtlicher 
Anforderungen an Relevanz. Dabei wurde in der Vergangenheit der 
Schwerpunkt auf Investments gelegt. Nun existieren immer mehr ESG-Kriterien, die 
das Underwriting betreffen. Welche Effekte dies auf die Branche hat, lässt sich 
heute noch nicht abschätzen. Klar ist, dass wir uns am Anfang einer langen Trans-
formation befinden. ESG-Kriterien werden zukünftig vermutlich als ein weiterer 
Aspekt neben der versicherungstechnischen Risikobewertung berücksichtigt.  
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Materne, Stefan: „Auswirkungen der EIOPA Opinion zur Evaluierung 
von Risk Mitigation Techniques (RMT)“ 

Die europäische Versicherungsaufsicht EIOPA veröffentlichte in 2021 
ihre Opinion "EIOPA's Supervisory Opinion on the Use of Risk 
Mitigation Techniques by Insurance and Reinsurance Undertakings". 

Hauptsächlich bezieht sie sich damit auf die Rückversicherung sowie die 
Verbriefung von versicherungstechnischen Risiken.  

Der Forschungsschwerpunkt Rückversicherung bearbeitete in 2022 folgende 
Forschungsfragen (in kursiv werden die Findings kurz dargestellt): 

• Was bezweckt die EIOPA mit der Einführung des Begriffs "real risk transfer"? 
 
Nach eigenen Angaben möchte die EIOPA den aus Ihrer Sicht bei manchen 
Rückversicherungsverträgen zu hohen Credit bei der SCR-Berechnung unter 
der Standardformel auf ein „angemessenes“ Maß reduzieren. 

Allerdings wird an keiner Stelle der Begriff „real risk transfer“ definiert. 

• Wird eine neue Definition von (minimum) Risikotransfer vorgestellt, die die 
bisherigen Regelungen zur Finanzrückversicherung (Art. 210 Finite Rein-
surance, Directive 2009/138/EC (Solvency II), § 167 Finanzrückversicherung, 
VAG) tangiert, und wenn ja: wie? 

Nein, die Behandlung von Finite Reinsurance / Finanzrückversicherung scheint 
von der EIOPA-Initiative nicht tangiert zu werden. 

• Schlägt die EIOPA eine differenzierte Vorgehensweise zur Reduzierung des 
Solvency Capital Requirement unter der Standardformel in Säule 1 von 
Solvency II vor (dies wäre eine Abkehr von der bisherigen 'binären' Vorgehens-
weise)? 

Dies scheint das Ziel von EIOPA zu sein. Allerdings wird keine zusammen-
hängende Systematik dafür vorgestellt. In den seitens der EIOPA präsentierten 
Beispielen wird zwar der als zu hoch empfundene ‚SCR-Credit‘ thematisiert und 
plausibilisiert. Es wird jedoch kein Vorschlag präsentiert, was ein angemessener 
Umfang an SCR-Credit wäre. 

• Ergeben sich Auswirkungen auf die gruppeninterne Rückversicherung von Ver-
sicherungskonzernen, und wenn ja: welche? 

Bei einer Umsetzung der in der EIOPA Opinion geäußerten Vorstellungen 
wären für die gruppeninterne Rückversicherung von Versicherungskonzernen 
(wohl negative) Auswirkungen zu erwarten; insbesondere ein geringerer oder 
sogar kein SCR-reduzierender Effekt von gruppeninternen Rückversicherungs-
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verträgen. Da jedoch die EIOPA die angestrebte Änderung der SCR-
Berücksichtigung von Rückversicherungsverträgen nicht konkretisiert, können 
diese Auswirkungen nicht prognostiziert werden. Zudem scheint auch noch 
keine nationale Umsetzung der EIOPA Opinion vorzuliegen, die als Muster 
untersucht werden könnte. 

• Haben die nationalen Versicherungsaufsichtsbehörden ("Supervisors") – und 
hier insbesondere die BaFin in Deutschland – diese EIOPA Opinion in den 
einzelnen Ländern umgesetzt, und gegebenenfalls: wie? 

Es ist für keinen der EU-Staaten eine Umsetzung der EIOPA Opinion bekannt – 
insbesondere auch keine entsprechenden Planungen der BaFin. 

 

Materne, Stefan: „Auswirkungen der Europäischen Flutereignisse 2021 auf den 
Rückversicherungsmarkt“ 

Kurz gefasst, haben die Europäischen Flutereignisse 2021 sich wie folgt auf den 
Rückversicherungsmarkt 2022 ausgewirkt: 

• substantielle Preiserhöhungen, nicht zuletzt auch durch die Abkehr seitens der 
Risikoträger von der bislang unterstellten Attraktivität von europäischem NatCat-
Geschäft (die Pricing Actuaries hinterfragten diese Annahme bereits in der 
Vergangenheit). 

• tendenziell Erhöhung der Zedentenselbstbehalte; daraus ergibt sich potentiell 
eine Erhöhung der Nettoschäden der Zedenten. Außerdem eine Zunahme der 
Volatilität der Selbstbehaltschäden, der sowohl ökonomisch als auch unter 
Solvency II mit einem entsprechenden Kapitalmanagement begegnet werden 
muß. 

• Die Kapazität für Aggregatdeckungen ist in 2022 fast vollständig ausgetrocknet. 

Die Zedenten zeigten sich – in der Tendenz – mit der Performance der in der 
Erneuerung 2021/22 verwendeten RV-Makler unzufrieden: 

• sie seien auf die Erneuerung 2021/22 nur unzureichend vorbereitet 
gewesen, 

• wurden von deren Dynamik und Entwicklungen überrascht, 

• hätten auf diese zunächst mit falscher Strategie reagiert. 
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Rohlfs, Torsten: „Wertorientierte Steuerung von Versicherungs-
unternehmen” 

Kann die wertorientierte Steuerung von Versicherungsunternehmen auf 
Basis externer Daten analysiert werden? Hierzu werden in 
verschiedenen Fragestellungen ausgewählte Kennzahlen untersucht, 
wobei sowohl die handelsrechtliche als auch die aufsichtsrechtliche 
Berichterstattung kombiniert verarbeitet werden. Das Projekt wird in 2023 
fortgesetzt. 

 

Rohlfs, Torsten / Kraus, Holger: „Captives” (Buchprojekt) 

Projekt zur Erstellung eines Handbuchs für Captives in Deutschland, welches im 
Springer Verlag erscheinen soll. Ziel des Projektes ist es, dass einzelne Praxis-
vertreter zu jeweils einem relevanten Themengebiet einen Buchbeitrag erstellen. 
Das Projekt wird in 2023 fortgesetzt, für Juni 2023 ist die Veröffentlichung im 
Springer Verlag geplant. 

 

Schmidt, Jan-Philipp: „Simulation, Analyse und Bewertung von Rück-
versicherungsstrukturen” 

Auf Basis von Monte Carlo Simulationen werden versicherungsspezifi-
sche Kennzahlen für verschiedene komplexe Formen der Risikoteilung 
ermittelt, um damit das Pricing und das Risikomanagement aus Sicht 

von Zedenten und Rückversicherer zu verbessern. Im Januar 2023 wird hierzu ein 
Video erscheinen. Das Projekt wird in 2023 fortgesetzt.  

 

Wang, Lihong: „Developments in Chinese Online Insurance 2022“ 

Lihong Wang reported on the rapid expansion of Chinese Online 
Insurance. With the ongoing lifestyle and demographic changes, online 
insurance is becoming one of China's key distributional and 
operational business models. More than 140 Chinese insurance companies had 
launched an online business by 2021, with a total premium of 298 billion Yuan 
(US$45 billion) or 6% of the industry total. Over 7741 enterprises are registered and 
involved in online insurance. Despite ongoing pandemic issues and lockdowns, 
online insurance became the accelerators for premium growth in China, especially 
in the life and health insurance sectors. While the opportunities are enormous, 
online insurers are facing a number of challenges, such as tightening regulations, a 
shortage of competent advisors, rising fraud and global recessions. With over 900 
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million mobile users in China and a population that is ageing and witnessing a 
reduction in fertility, online insurance will keep growing. 

 

Winkler, Erik: „Insurance Capital Standard (ICS)” 

Diskussionen über Gleichwertigkeitsbeschlüsse und bilateral ausge-
handelte Abkommen wie z. B. das Covered Agreement zur Regelung 
des Betriebs von Rückversicherungsgeschäft zwischen der EU und den 
Vereinigten Staaten könnten für international tätige 

Versicherungsgruppen zukünftig der Vergangenheit angehören. Als Vereinigung 
von Versicherungsbehörden aus über 200 Ländern arbeitet die International 
Association of Insurance Supervisors (IAIS) seit 2013 an der Entwicklung eines 
risikobasierten, global anwendbaren Kapitalstandards (Insurance Capital Standard 
– ICS). Übergeordnetes Ziel ist die Schaffung eines übergreifenden 
Regulierungsrahmens für große international tätige Versicherungsgruppen mit 
Mindeststandards für die Bewertung von Risiken und daraus resultierenden 
Anforderungen an die Kapitalausstattung. 

Es liegt in der Natur der Sache, dass bei der Entwicklung eines globalen Kapital-
standards die Interessen aus vielen verschiedenen Jurisdiktionen mit unterschied-
lichen Systemen aufeinandertreffen (insbesondere treffen die verschiedenen 
Aufsichtsregime aus Europa und den Vereinigten Staaten aufeinander). Das IAIS 
hat sich zum Ziel gesetzt, die Interessengruppen zusammen zu bringen und ohne 
die lokalen Aufsichtsregime in den Jurisdiktionen auszuklammern, einen globalen 
Mindestkapitalstandard für international tätige Versicherungsgruppen zu entwickeln. 

Der ICS wird im Rahmen der Konsolidierungsmethode berechnet und weist daher 
viele Ähnlichkeiten mit Solvency II auf. Der US Alternativansatz wird im Rahmen 
der Aggregationsmethode berechnet und soll ähnliche Ergebnisse zur 
Konsolidierungsmethode liefern. 

Am Ende stellt sich für die europäischen (Rück-)Versicherungsunternehmen die 
Frage, ob man akzeptiert, dass der US-Ansatz äquivalent zum ICS ist, um das Ziel 
eines globalen Kapitalstandards als Level Playing Field zu etablieren. 
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Publikationen, Vorträge, Interviews und Webinare 2022 

Publikationen 

Die Kölner Forschungsstelle Rückversicherung veröffentlichte in dem Berichtszeit-
raum folgende Publikationen: 

Materne, Stefan (Hrsg.): Jahresbericht 2021 der Kölner Forschungsstelle 
Rückversicherung. Technische Hochschule Köln. Publikationen der Kölner 
Forschungsstelle Rückversicherung, Band 1/2022. 
 
Materne, Stefan (Hrsg.): Annual Report 2021 of the Cologne Research Centre for 
Reinsurance. Technische Hochschule Köln. Publikationen der Kölner 
Forschungsstelle Rückversicherung, Band 2/2022. 
 
Cremer, Frank / Sheehan, Barry / Fortmann, Michael / Arash N., Kia / Mullins, 
Martin / Murphy, Finbarr / Materne, Stefan: Cyber risk and cybersecurity: A 
systematic review of data availability, The Geneva Papers on Risk and Insurance - 
Issues and Practice, 47, S. 698–736 (2022). 
 
Humberg / Christian / Sheehan, Barry / Shannon, Darren / Fortmann, Michael / 
Materne, Stefan: Diversification and Solvency II: The Capital Effect of Portfolio 
Swaps on Non-life Insurers, The Geneva Papers on Risk and Insurance - Issues 
and Practice (2022). 
 
Fortmann, Michael: §§ 7a-7d VVG, BeckOK VVG, Hg.: Marlow/Spul (2022). 
 
Fortmann, Michael: §§ 320-330 VAG, BeckOK VAG, Hg.: Erdmann/Diehl/Schradin 
(2022). 
 
Fortmann, Michael: Verpflichtung zur vorläufigen Übernahme von PR-Kosten in der 
D&O-Versicherung, jurisPR-VersR 2/2022, Anmerkung 2. 
 
Kaya, Hüseyin / Rohlfs, Torsten / Wenzel, Leonard: „Expected Profits Included in 
Future Premiums“ (EPIFP) bei Lebensversicherern – (k)eine Profitabilitätssicht? 
Zeitschrift für Versicherungswesen 06/2022, S. 162-164, 15.03.2022. 
 
Fortmann, Michael: § 16. Vorsätzliche und grob fahrlässige Herbeiführung des 
Versicherungsfalls und § 20. Veräußerung der versicherten Sache, in: 
Martin/Reusch/Schimikowski/Wandt, Sachversicherung, 4. Aufl. 2022. 
 
Fortmann, Michael: Verbraucher-Cyberversicherung, Beck: 1. Auflage 2022. 
 

https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/1977/file/Jahresbericht-KFSRV-2021_web.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/1977/file/Jahresbericht-KFSRV-2021_web.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/1977/file/Jahresbericht-KFSRV-2021_web.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/1978/file/EN_Jahresbericht-FSRV-2021_final.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/1978/file/EN_Jahresbericht-FSRV-2021_final.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/1978/file/EN_Jahresbericht-FSRV-2021_final.pdf
https://link.springer.com/article/10.1057/s41288-022-00266-6
https://link.springer.com/article/10.1057/s41288-022-00266-6
https://link.springer.com/article/10.1057/s41288-022-00266-6
https://link.springer.com/article/10.1057/s41288-022-00266-6
https://link.springer.com/article/10.1057/s41288-022-00269-3
https://link.springer.com/article/10.1057/s41288-022-00269-3
https://link.springer.com/article/10.1057/s41288-022-00269-3
https://link.springer.com/article/10.1057/s41288-022-00269-3
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Fortmann, Michael: Kap. 14 Versicherungen, in: Meyer, Handbuch 
Immobilienwirtschaftsrecht, 1. Aufl. 2022. 
 
Fortmann, Michael: Anmerkung zu einer Entscheidung des BGH, Urteil vom 
26.01.2022 (IV ZR 144/21) - Zu Fragen zum Versicherungsschutz bei 
coronapandemiebedingten Betriebsschließungen, r+s 2022, S. 141-142. 
 
Fortmann, Michael: Anmerkung zu dem Beschluss des OLG Nürnberg vom 
11.4.2022 (5 W 2855/20) – zur Zulässigkeit einer Nebenintervention des KH-VR im 
Haftpflichtprozess auf Seiten des Geschädigten, r+s 2022, S. 325-327. 
 
Materne, Stefan (Hrsg.): Proceedings des Researchers‘ Corner zur 15. 
Jahrestagung des Förderkreises Rückversicherung 2022. Technische Hochschule 
Köln. Publikationen der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung, Band 3/2022. 
 
Materne, Stefan (Hrsg.): Proceedings of the Researchers’ Corner for the 15th 
Annual Meeting of the Sponsoring Group Reinsurance 2022. Technische 
Hochschule Köln. Publikationen der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung, 
Band 4/2022. 
 
Cremer, Frank / Sheehan, Barry / Fortmann, Michael / Mullins, Martin / Murphy, 
Finbarr: Cyber exclusions: An investigation into the cyber insurance coverage gap, 
in: Michael Lang, Séamus Dowling, Ruth Lennon: Multidisciplinary perspectives on 
cybersecurity research, practice and education: Proceedings of the 1st Cyber 
Research Conference Ireland, S. 25 – 32 (2022). 
 
Cremer, Frank / Materne, Stefan: Das Cyber-Kumulsrisiko In: Institut für 
Versicherungswesen (Hrsg.): Risiko im Wandel als Herausforderung für die 
Versicherungswirtschaft, Springer Verlag (2022). 
 
Cremer, Frank: Grenzen des (Rück-) Versicherungsschutzes – Eine Analyse der 
Ausschlüsse der Cyber-Bedingungen. Technische Hochschule Köln. Publikationen 
der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung, Band 5/2022. 
 
Dirks, Jörg: Retrozession innerhalb einer ESG-konformen Geschäftsausrichtung. 
Technische Hochschule Köln. Publikationen der Kölner Forschungsstelle 
Rückversicherung, Band 6/2022. 
 
Joniec, Robert: Klassische RV-Platzierungen und -Auktionen – Wir wissen, dass wir 
nichts wissen. Technische Hochschule Köln. Publikationen der Kölner For-
schungsstelle Rückversicherung, Band 7/2022. 
 

https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2042/file/Proceedings-ResCorner-2022-DE.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2042/file/Proceedings-ResCorner-2022-DE.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2042/file/Proceedings-ResCorner-2022-DE.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2043/file/Proceedings-ResCorner-2022-ENG.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2043/file/Proceedings-ResCorner-2022-ENG.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2043/file/Proceedings-ResCorner-2022-ENG.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2043/file/Proceedings-ResCorner-2022-ENG.pdf
https://aran.library.nuigalway.ie/handle/10379/17521
https://aran.library.nuigalway.ie/handle/10379/17521
https://aran.library.nuigalway.ie/handle/10379/17521
https://aran.library.nuigalway.ie/handle/10379/17521
https://aran.library.nuigalway.ie/handle/10379/17521
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2069/file/Cremer-Grenzen-Rueck-Versicherungsschutz.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2069/file/Cremer-Grenzen-Rueck-Versicherungsschutz.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2069/file/Cremer-Grenzen-Rueck-Versicherungsschutz.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2071/file/Dirks-Retrozession-ESG-konform.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2071/file/Dirks-Retrozession-ESG-konform.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2071/file/Dirks-Retrozession-ESG-konform.pdf
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Koch, Wolfgang: Berücksichtigung von Klimawandelszenarien im ORSA. 
Technische Hochschule Köln. Publikationen der Kölner Forschungsstelle 
Rückversicherung, Band 8/2022. 
 
Lassen, Fabian: ESG-Kriterien im Underwriting von Rückversicherern. Technische 
Hochschule Köln. Publikationen der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung, 
Band 9/2022. 
 
Wang, Lihong: Die Entwicklung chinesischer Online-Versicherungen im Jahr 2022. 
Technische Hochschule Köln. Publikationen der Kölner Forschungsstelle 
Rückversicherung, Band 10/2022. 
 
Winkler, Erik: Insurance Capital Standard (ICS). Technische Hochschule Köln. 
Publikationen der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung, Band 11/2022. 
 
Cremer, Frank: Limits of (re)insurance cover – An analysis of exclusions of cyber-
conditions. Technische Hochschule Köln. Publikationen der Kölner For-
schungsstelle Rückversicherung, Band 12/2022. 
 
Dirks, Jörg: Retrocession within an ESG-compliant business orientation. 
Technische Hochschule Köln. Publikationen der Kölner Forschungsstelle 
Rückversicherung, Band 13/2022. 
 
Joniec, Robert: Classic reinsurance placements and auctions – We know that we 
know nothing. Technische Hochschule Köln. Publikationen der Kölner For-
schungsstelle Rückversicherung, Band 14/2022. 
 
Koch, Wolfgang: Accounting for climate-change scenarios in the ORSA. 
Technische Hochschule Köln. Publikationen der Kölner Forschungsstelle 
Rückversicherung, Band 15/2022. 
 
Lassen, Fabian: ESG criteria in reinsurer underwriting. Technische Hochschule 
Köln. Publikationen der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung, Band 16/2022. 
 
Wang, Lihong: Developments in Chinese Online Insurance 2022. Technische 
Hochschule Köln. Publikationen der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung, 
Band 17/2022. 
 
Winkler, Erik: Insurance Capital Standard. Technische Hochschule Köln. 
Publikationen der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung, Band 18/2022. 
 

https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2073/file/Koch-Klimawandelszenarien-im-ORSA.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2073/file/Koch-Klimawandelszenarien-im-ORSA.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2073/file/Koch-Klimawandelszenarien-im-ORSA.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2075/file/Lassen-ESG-Kriterien-im-Underwriting.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2075/file/Lassen-ESG-Kriterien-im-Underwriting.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2075/file/Lassen-ESG-Kriterien-im-Underwriting.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2077/file/Wang-Chinesische-Online-Versicherung.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2077/file/Wang-Chinesische-Online-Versicherung.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2077/file/Wang-Chinesische-Online-Versicherung.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2079/file/Winkler-Insurance-Capital-Standard-DE.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2079/file/Winkler-Insurance-Capital-Standard-DE.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2070/file/Cremer-Limits-of-re-insurance-cover.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2070/file/Cremer-Limits-of-re-insurance-cover.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2070/file/Cremer-Limits-of-re-insurance-cover.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2072/file/Dirks-Retrocession-ESG-compliant.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2072/file/Dirks-Retrocession-ESG-compliant.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2072/file/Dirks-Retrocession-ESG-compliant.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2074/file/Koch-climate-change-scenarios-in-the-ORSA.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2074/file/Koch-climate-change-scenarios-in-the-ORSA.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2074/file/Koch-climate-change-scenarios-in-the-ORSA.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2076/file/Lassen-ESG-criteria-in-reinsurer-underwriting.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2076/file/Lassen-ESG-criteria-in-reinsurer-underwriting.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2078/file/Wang-Developments-in-Chinese-Online-Insurance.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2078/file/Wang-Developments-in-Chinese-Online-Insurance.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2078/file/Wang-Developments-in-Chinese-Online-Insurance.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2080/file/Winkler-Insurance-Capital-Standard-ENG.pdf
https://epb.bibl.th-koeln.de/frontdoor/deliver/index/docId/2080/file/Winkler-Insurance-Capital-Standard-ENG.pdf
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Heep-Altiner, Maria / Rohlfs, Torsten / Berg, Marcel / Schmidt, Jan-Philipp (Hrsg.): 
Klima- und Nachhaltigkeitsrisiken für die Versicherungswirtschaft, Wiesbaden: 
Springer Gabler (2022).  
 
Cremer, Frank / Bauer, Dan: Verfügbarkeit und Bewertung von Daten zu Renewal 
Rights, in: Zeitschrift für Versicherungswesen (ZfV), 17 | 2022. 
 
Fortmann, Michael: Lückenfüllung bei nicht wirksam einbezogenen AVB, jurisPR-
VersR 7/2022 Anmerkung 3. 
 
Fortmann, Michael: Auswirkung einer fehlenden Erlaubnis nach § 32 KWG in der 
Vermögensschaden-Haftpflichtversicherung des Finanzanlagevermittlers, jurisPR-
VersR 8/2022 Anmerkung 2. 
 
Fortmann, Michael: Ist das derzeitige Konzept von D&O-Versicherungen noch 
zeitgemäß?, PHi 2022, S. 142-149. 
 
Kaya, Hüseyin / Röpke, Romina / Rohlfs, Torsten: Eine vergleichende Analyse von 
Solvenzquoten und Ratings – Update 2022, Zeitschrift für Versicherungswesen 
(ZfV), 24/2022, 15.12.2022. 
 
 
 
Assoziiertes Mitglied: 
 
Günther, Dirk-Carsten: Kriegsklausel in der Cyberversicherung, Krieg im Zeitalter 
der Digitalisierung, Podcast des STC Versicherungsmakler, Februar 2022. 
 
Günther, Dirk-Carsten: Gespräch über das Silikonfugenurteil des BGH, Podcast 
des STC Versicherungsmakler, März 2022. 
 
Günther, Dirk-Carsten: Interview zur Cyberversicherung und zum Ukrainekrieg, 
Tagesspiegel vom 20.04.2022. 
 
Günther, Dirk-Carsten: Interview für das Magazin Inside Out, Ausgabe 59, Herbst 
2021, S. 21. 
 
Günther, Dirk-Carsten: Hier ist die Rechtsentwicklung noch nicht zu Ende, Interview 
mit VW heute am 31.01.2022 zur ersten BGH-Entscheidung wegen 
coronabedingter Betriebsschließung (Urteil vom 26.01.2022 – IV ZR 144/21). 
 

https://www.th-koeln.de/mam/downloads/deutsch/hochschule/fakultaeten/wirtschafts_und_rechtswissenschaften/cremer-bauer-zfv-renewalrights.pdf
https://www.th-koeln.de/mam/downloads/deutsch/hochschule/fakultaeten/wirtschafts_und_rechtswissenschaften/cremer-bauer-zfv-renewalrights.pdf
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Günther, Dirk-Carsten: Geheimhaltungsanordnung zu kalkulatorischen Unterlagen 
eines Krankenversicherers im Beitragsanpassungsprozess, Urteilsanmerkung zu 
BGH, Beschluss vom 10.11.2021 – IV ZB 29/20, beck-fachdienst 
Versicherungsrecht 25/2021 vom 16.12.2021. 
 
Günther, Dirk-Carsten: Hybride Kriegsführung und Ausschluss für Kriegsschäden 
am Beispiel des russisch-ukrainischen Konflikts, VW 04/2022, S. 68 ff. 
 
Günther, Dirk-Carsten: Keine Deckung für Schließungen wegen COVID-19 in der 
Betriebsschließungsversicherung, Urteilsanalyse von BGH, Urteil vom 26.01.2022 – 
IV ZR 144/21, FD-Versicherungsrecht 2/2022 vom 28.01.2022. 
 
Günther, Dirk-Carsten: Betriebsschließungsversicherung wegen Covid-19, NJW 
2022, S. 818 ff. 
 
 

Vorträge 

Folgende Vorträge wurden von Mitgliedern der Forschungsstelle im 
Berichtszeitraum gehalten: 

Cremer, Frank: Cyber insurance exclusions: An analysis of general terms and 
conditions, Online-Präsentation in der Seminarreihe „KBS Spring Series“ an der 
Kemmy Business School der University of Limerick, Irland, 5. April 2022 
 
Cremer, Frank: Cyber exclusions: An investigation into the cyber insurance 
coverage gap, 1. Cyber Research Conference Ireland, Galway, 25. April 2022 
 
Cremer, Frank: Grenzen des (Rück-) Versicherungsschutzes – Eine Analyse der 
Ausschlüsse der Cyber-Bedingungen, Online-Präsentation auf der 15. 
Jahrestagung des Förderkreises Rückversicherung, 24.06.2022 
 
Dirks, Jörg: Retrozession innerhalb einer ESG-konformen Geschäftsausrichtung, 
Online-Präsentation auf der 15. Jahrestagung des Förderkreises Rückversicherung, 
24.06.2022 

Joniec, Robert: Klassische RV-Platzierungen und -Auktionen – wir wissen, dass 
wir nichts wissen, Online-Präsentation auf der 15. Jahrestagung des Förderkreises 
Rückversicherung, 24.06.2022 

Koch, Wolfgang: Berücksichtigung von Klimawandelszenarien im ORSA, Online-
Präsentation auf der 15. Jahrestagung des Förderkreises Rückversicherung, 
24.06.2022 

Lassen, Fabian: ESG-Kriterien im Underwriting von Rückversicherern, Online-
Präsentation auf der 15. Jahrestagung des Förderkreises Rückversicherung, 
24.06.2022 
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Wang, Lihong: The Chinese Online Insurance Development 2022, Online-
Präsentation auf der 15. Jahrestagung des Förderkreises Rückversicherung, 
24.06.2022 

Winkler, Erik: Insurance Capital Standard (ICS), Online-Präsentation auf der 15. 
Jahrestagung des Förderkreises Rückversicherung, 24.06.2022 

Rohlfs, Torsten: Wertorientierte Steuerung und Unternehmensanalyse, Vortrag bei 
der User Group Rechnungswesen der Versicherungsforen Leipzig, 22.11.2022. 

 

Interviews und Webinare 

Aufgrund der notwendigen Anpassungen der 15. Jahrestagung 2022 des Förder-
kreises RV an das Online-Format und insbesondere die zeitliche Kürzung mussten 
die traditionellen Interviews leider entfallen. 
 
Folgendes Webinar wurde von Herrn Prof. Materne durchgeführt: 

• Webinar ausgerichtet durch ivw academy: Aktuelles aus der Rückversiche-
rung, 25. Mai 2022. 

 

Qualitätssicherung der Veröffentlichungen 

Um die Qualität der Veröffentlichungen des Forschungsschwerpunkts Rück-
versicherung zu gewährleisten, wird die Eignung der Texte vorab sowohl durch 
einen unabhängigen, externen Gutachter (Herrn Ingo Wichelhaus) und Prof. Stefan 
Materne kritisch beurteilt. Die sich dabei ergebenen Anmerkungen sind vor der Ver-
öffentlichung durch den jeweiligen Autor einzuarbeiten.  

Zudem findet die Qualitätssicherung der Forschungstätigkeit des Forschungs-
schwerpunkts Rückversicherung durch das Feedback zu den Vorträgen des Rese-
archers` Corner auf der Jahrestagung durch die in dem Förderkreis RV 
mitwirkenden Unternehmen. 
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Wissenschaftliche Veranstaltungen 2022 

Kölner Rückversicherungs-Symposium 

Aufgrund der besonderen Umstände infolge Covid-19 musste das Kölner 
Rückversicherungs-Symposium leider ausfallen. 

Daher finden Sie bitte nachstehend die Beschreibung des 18. Kölner 
Rückversicherungs-Symposiums 2021. 

Das 19. Kölner Rückversicherungs-Symposium wird übrigens am 4. Mai 2023 
wieder in Präsenz stattfinden. 

 

18. Kölner Rückversicherungs-Symposium 2021 

Dieses Jahr musste das 18. Kölner Rückversicherungs-Symposium aufgrund der 
Umstände online stattfinden. Dennoch war die Veranstaltung mit 818 
Teilnehmer*innen ein Erfolg. Das Symposium fand am 5. Mai 2021 unter dem 
Thema „Rückversicherung 2021 – Was sind die politischen / regulatorischen 
Rahmenbedingungen?“ statt.  
 
Professor Stefan Materne, Lehrstuhlinhaber für Rückversicherung, berichtete ein-
gangs über die Aktivitäten des Instituts für Versicherungswesen sowie die Tätig-
keiten der vier angesiedelten Forschungsstellen FaRis (Finanzielles und 
aktuarielles Risikomanagement), Rückversicherung, Versicherungsmarkt und Versi-
cherungsrecht. Zudem stellte er die aktuellen Forschungsthemen der acht wissen-
schaftlichen Mitarbeiter*innen der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung 
(KFSRV) vor. 

 
In dem ersten Interview betonte 
Herr Rafe Courage (Britischer 
Generalkonsul) zu der Ratifizie-
rung des Handels- und Kooperati-
onsabkommens mit der EU im Mai 
2021: „Mit dem Abkommen haben 
wir jetzt Klarheit, die wir alle brau-
chen, die Unternehmen, der Han-
del und die Bürger.“ Mit dem 
Brexit beginne ein neues Kapitel 

der Beziehungen zwischen der EU und Großbritannien. 
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Die ersten beiden Monate nach dem Brexit bewertete Herr Courage aus ver-
schiedensten Gründen (Pandemie, Ausgangslage, Anpassungen) als nicht zufrie-
denstellend, sah jedoch in den beiden darauffolgenden Monaten März und April 
eine starke Verbesserung. Den aktuellen Impferfolg der Briten wolle er aber nicht 
lediglich am Brexit festmachen, wenngleich er eine Verbindung mit dem autonomen 
Vorgehen der Briten während der Übergangsperiode nicht gänzlich ausschließe. 
Die Hauptsache sei jedoch, dass sich die Situation sowohl in der EU als auch in 
Großbritannien bald wieder normalisiere.  
 
Auf die Nachfrage zu den Spannungen an der Grenze zwischen Irland und Nord-
irland betonte Herr Courage, dass niemand zu den früheren Umständen vor dem 
Good Friday Agreement zurückkehren wolle. Dies habe sowohl die britische als 
auch die irische Regierung und auch die EU-Kommission mehrmals betont. 
Dennoch sehe man in den letzten Wochen, wie sensibel und angespannt die Lage 
sei. Es gebe keine einfache Lösung, allerdings habe es oberste Priorität, ruhig und 
friedlich zu bleiben, um schließlich Lösungen zu finden. Wenngleich sowohl in 
Schottland als auch in Nordirland die Mehrheit für einen Verbleib in der EU ge-
stimmt hat, werde man alles dafür tun, dass beide Länder Teil des Vereinigten 
Königreiches bleiben. Dies gelte insbesondere für die über 300 Jahre währende 
Union mit Schottland. 
 
Bezugnehmend auf den Finanzdienstleistungssektor hob Herr Courage hervor, 
dass die Brexit-Übergangsperiode bis Ende 2020 durch die mehrjährigen Vor-
bereitungen seitens der Behörden sowie des privaten Sektors ohne wesentliche 
Unterbrechungen endete. Man habe sowohl auf britischer als auch auf 
europäischer Seite einige Schritte unternommen, um den Zugang zu verschiedenen 
Finanzdienstleistungen für die Kunden aufrechtzuerhalten und so die Risiken für die 
Finanzstabilität zu minimieren. 
 
Weiterhin seien im März 2021 die Gespräche mit der EU-Kommission über das 
Memorandum of Understanding (MoU) abgeschlossen worden. Dies solle einen 
Rahmen für eine freiwillige regulatorische Zusammenarbeit im Bereich der Finanz-
dienstleistung zwischen Großbritannien und der EU schaffen und das Joint UK-EU 
Financial Regulatory Forum einrichten. Damit solle eine Plattform geschaffen 
werden, die den Dialog über Fragen der Finanzdienstleistung erleichtert. Die 
Formalitäten seien erledigt und der Text könne bald unterschrieben werden. 
 
Zu Solvency II merkte Herr Courage zunächst an, dass die britischen Versicherer 
vor dem Ende der Übergangszeit eine Umstrukturierung vorgenommen hätten, um 
sicherzustellen, dass sie den Großteil ihrer EU-Verbindlichkeiten bedienen können. 
Zurzeit finde eine Überprüfung durch die Bank of England statt mit dem Ziel, die 
strukturellen Merkmale des britischen Versicherungssektors und der britische Auf-
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sichtsansatz angemessen auf Solvency II zuzuschneiden werden. Die Anpassung 
bestimmter Aspekte solle allerdings die Gewährung der Gleichwertigkeit durch die 
EU nicht ausschließen. Das britische Finanzministerium habe umfangreich – auf 
über 2.500 Seiten – einen über 1.000-seitigen Fragebogen der EU-Kommission 
beantwortet. Somit verfüge die EU über alle notwendigen Informationen, um über 
einen etwaigen Äquivalenzantrag des Vereinigten Königreiches zu entscheiden. 
Gleichzeitig bleibe Großbritannien offen für weitere Diskussionen mit der EU. 
 
In dem zweiten Gespräch diskutierte Herr Prof. Materne mit Herrn Dr. Frank Grund 
(Exekutivdirektor Versicherungsaufsicht, BaFin) über die regulatorischen Rahmen-

bedingungen und 
Herausforderungen im (Rück-) 
Versicherungsbereich. In Anleh-
nung an das vorherige Gespräch 
mit Herrn Courage wurde zunächst 
die unterschiedlich stark ausge-
prägte Ansiedlung von Banken und 
Versicherung in Deutschland im 
Zuge des Brexits thematisiert: 54 
genehmigte Anträge von Banken 
gegenüber 3 genehmigten Anträ-

gen von Schaden- / Unfallversiche-
rungsgesellschaften (Markel Insu-

rance, Newline Insurance Company, Domestic and General Insurance).  Dabei hob 
Herr Dr. Grund insbesondere die überragende Bedeutung des Standorts Frankfurt 
im Bankensektor hervor, während der Versicherungssektor in Deutschland nicht 
über einen vergleichbaren Standort verfüge. Im Übrigen spiele das Thema für die 
Rückversicherer keine große Rolle, da der Zugang zum britischen 
Rückversicherungsmarkt über den EU-Rückversicherer Lloyd‘s Brussels gesichert 
sei. Ferner erwarte er, dass Großbritannien eine allgemeine Äquivalen-
zanerkennung anstrebt. Zum genauen Stand der Verhandlungen konnte er keine 
Angaben machen, allerdings gehe er davon aus, dass es sich nicht um eine 
fachliche, sondern vielmehr um eine politische Frage handele: „Dass heute das 
Aufsichtsregime in den UK äquivalent zu europäischen Standards ist, kann fachlich 
keine Frage sein. Allerdings steht die politische Frage dahinter, wie lange das denn 
so bleibt und wie sich die Aufsichtssysteme auseinander bewegen werden.“ 
 
Herr Dr. Grund fügte an, dass für den Bestandsschutz Rechnung getragen sei. 
Jedoch „...für das Neugeschäft sieht es allerdings schlecht aus“, es sei denn, man 
betreibe Korrespondenzversicherung mit den entsprechenden Restriktionen. Dabei 
geht er davon aus, dass das Instrument der Korrespondenzversicherung auch in 
Zukunft zur Verfügung stehen wird, wenn es nicht exzessiv missbraucht und syste-
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matisch als Geschäftsmodell betrieben werde: „Es geht nicht um die Frage, wie 
lange wir die Korrespondenzversicherung noch zulassen […], die Frage ist, ob das, 
was man da macht, noch Korrespondenzversicherung ist.“ Am besten verhalte man 
sich vorsichtig, nutze die Korrespondenzversicherung nicht systematisch und 
akquiriere nicht mir dieser. Die zum Teil von der BaFin strenger ausgelegten 
europäischen Anforderungen zur Erlaubnis des Geschäftsbetriebs eines Dritt-
staaten-Rückversicherers in Deutschland verteidigte Herr Dr. Grund als völlig nach-
vollziehbare gesetzliche Wertung.  
 
Ungeachtet dessen sei für die USA eine Lösung in Form des im April 2018 in Kraft 
getretenen Covered Agreements gefunden worden. Im Wege der Klarstellung in 
§ 67 Abs. 1 VAG wurden bisher sechs amerikanische Rückversicherer vollständig 
angemeldet (12 Unternehmen haben Unterlagen eingereicht). Der Beobachtungs-
zeitraum für die Evaluierung und Umsetzung in amerikanisches Bundesrecht laufe 
seit dem 1. März 2021 bis zum 1. September 2022. Sollten die zwei entwickelten 
Model Laws nicht in jedem Bundesstaat bis zum 1. September 2022 umgesetzt 
werden, besitze das Federal Insurance Office (FIO) eine sogenannte „preemption 
authority“, um die Umsetzung sicherzustellen. Bisher haben acht Bundesstaaten 
beide Model Laws umgesetzt. Das erste Model Law haben bereits 25 Bundes-
staaten umgesetzt, während sich 20 weitere in der Umsetzung befinden. Das 
zweite Model Law haben 8 Bundesstaaten umgesetzt, während sich 6 Bundes-
staaten im Beratungsprozess befinden. Herr Dr. Grund betonte, dass die 
Kommission die Umsetzung sehr genau verfolge und das Covered Agreement auf 
einem ordentlichen Weg sei. Eine „Recission ab Initio“ bestehender Rückversi-
cherungsverträge mit US-Rückversicherern hingegen könne er sich auch für den 
Fall eines Scheiterns der US-Ratifizierung nicht vorstellen.  
 
Im Gegensatz zum Covered Agreement wird im Rahmen des Insurance Capital 
Standard (ICS) ein Versuch unternommen, einen globalen Kapitalstandard zu 

entwickeln. Das Ziel sei es, nach 
Ende der Beobachtungsphase Ende 
2024 mit diesem globalen 
Kapitalstandard ein Level Playing 
Field für internationale 
Versicherungsgruppen zu schaffen. 
Allerdings nehmen nicht alle in Frage 
kommenden Versicherungsgruppen 
an der Beobachtungsphase teil. So 
befürchten die französischen (Rück-) 
Versicherer ungleiche Wettbewerbs-
bedingungen durch unterschiedliche 
Aufsichtsregimes. Diese Kritik bezieht 
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sich wohl insbesondere auf die von den Amerikanern genutzte Aggregation 
Method. In diesem Kontext betonte Herr Dr. Grund, dass er den betroffenen deut-
schen Unternehmen (Allianz, Hannover Rück und Munich Re) sehr dankbar sei, 
dass sie an der Beobachtungsphase teilnehmen, wenngleich er wisse, das „... ist 
nicht schmerzfrei und kostet auch Geld.“ Der Aufwand lohne sich jedoch, da Herr 
Dr. Grund glaube: „Das stärkt die Rolle derjenigen, die da verhandeln, wenn der 
eigene Markt mitmacht“. Das Ziel sei es weiterhin einen Insurance Capital Standard 
zu etablieren, der nicht so weit weg von Solvency II ist: „Letztendlich ist Solvency II 
der Goldstandard.“ 
 
Das „Statement on the use of risk mitigation techniques by insurers and reinsurers” 
der EIOPA aus dem September 2020 ziele nach Herrn Dr. Grund eindeutig auf die 
Verhinderung von Arbitrage via Rückversicherung: „Letztendlich geht es darum, 
maßgeschneiderte Rückversicherungsverträge [zur SCR-Entlastung, d. Red.] zu 
verhindern, ohne dass sie entsprechende ökonomische Wirkung entfalten.“ Dass 
EIOPA als europäische Aufsichtsbehörde das Thema adressiere und sensibilisiere, 
sei völlig in Ordnung. Optimiere man nicht nur die SCR-Kalkulation nach der 
Standardformel, sondern auch den entsprechenden Risikotransfer, habe man keine 

Probleme mit der 
uneingeschränkten Anerken-
nung der Rückversicherung in 
den entsprechenden Modulen.   
 
Auf Nachfrage zu der im 
August 2019 veröffentlichten 
Auslegungsentscheidung der 
BaFin zur „Abgrenzung der 
Finanzrückversicherung von 
der traditionellen Rückversi-
cherung in Nichtleben“ erklärte 
Herr Dr. Grund, dass die ein-
geführten ERD-Prozent-sätze 

für den versicherungstechnischen Risikotransfer in der Branche sehr gut aufgefasst 
wurden. Eine Abgrenzung der Finanzrückversicherung sei gemäß Art. 208 Abs. 2 
Satz 2 Delegierte Verordnung 2015/35/EU vorgegeben.   
 
Die Empfehlung der EIOPA zum Verzicht der Ausschüttung von Dividenden werde 
man wie im letzten Jahr auch in 2021 umsetzen. Die BaFin prüfe sehr gewissenhaft 
auf einer Case by Case Ebene, ob die Unternehmen es sich hinsichtlich ihrer 
Risikotragfähigkeit leisten können, Dividenden auszuschütten. In der Debatte um 
die seitens der EIOPA angestrebten Transformation zu einem Supervisor mit der 
direkten Beaufsichtigung von international tätigen Versicherungsunternehmen sieht 
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Herr Dr. Grund keinen Mehrwert. Ebenfalls sei es fraglich, ob die rechtlichen 
Voraussetzungen gegeben seien, um eine EZB ähnliche Institution in der 
Assekuranz zu schaffen.  
 
Zum Ende des Jahres werde sich die BaFin zum Rückversicherungspreisniveau 
äußern und einen Zwischenstand präsentieren. Momentan sehe man allerdings 
weder eine Gefährdung der Stabilität der Rückversicherer noch einen besonderen 
aufsichtsrechtlichen Handlungsbedarf über das normale Risikomaß hinaus: „Rück-
versicherung trägt zur Finanzmarktstabilität bei.“ 
 
Zum Ende des Interviews gab Herr Dr. Grund noch einen Ausblick und ging u. a. 
auf die Rolle des neuen BaFin Präsidenten Mark Branson ein. Von Hause aus 
Banker, wisse Herr Branson, dass Versicherungen keine Banken seien und er 
werde sicherlich auch die besonderen Risiken der Versicherungsbranche berück-
sichtigen. Diese manifestieren sich nach Herrn Dr. Grund nach wie vor im Niedrig-
zinsumfeld und in der adäquaten aufsichtsrechtlichen Begleitung sowie regula-
torischen Reflexion. Mit Herrn Branson werde man weiterhin eine praxisorientierte 
Regulierung betreiben. 
 
Nachstehend finden Sie die Panelisten, des 17. Kölner Rückversicherungs-Sympo-
siums 2020, welches bedingt durch Covid-19 abgesagt wurde sowie die Impressio-
nen des 16. Kölner Rückversicherungs-Symposiums 2019, welches in Präsenz 
stattfand.  
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Get-together  

Impressionen des Kölner Rückversicherungs-Symposiums 
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Vortrag von Prof. Materne Roll-up Banner  

Aula 

Infomaterial  Foyer 

Präsident der TH Köln und Studierende 

Bachelor-Studierende des 4. und 6. Semesters mit dem 
Schwerpunkt Rückversicherung und Mitarbeiter der Kölner 
Forschungsstelle Rückversicherung 

Get-together  
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15. Jahrestagung des Förderkreises Rückversicherung 

Am 24. Juni 2022 fand die 15. Jahrestagung des Förderkreises Rückversicherung 
statt. Bedingt durch Covid-19 wurde die Veranstaltung erneut im Online-Format 
durchgeführt. 
 

Prof. Stefan Materne eröffnete die Jahrestagung 2022 vor 
146 Teilnehmenden und informierte, dass die anwesenden 
Unternehmen etwa neunzig Prozent der weltweiten 
Rückversicherungsprämie repräsentierten. In diesem 
Zusammenhang verlas er eine Kartellverlautbarung, welche 
Preisabsprachen, Absprachen über das Marktverhalten, etc. 

untersage. Nach dieser Formalität stellte Herr Prof. Materne die Aktivitäten der 
Kölner Forschungsstelle Rückversicherung sowie den Lehrstuhl für 
Rückversicherung dar. Dabei berichtete er von 
 

• den aktuellen Forschungsprojekten, 

• den wissenschaftlichen Online-Veranstaltungen: 

• der Teilnahme von wiss. Mitarbeiter*innen an diversen – Online-
Veranstaltungen: 

o Jahrestagung des Deutschen Vereins für Versicherungswissen-
schaft e.V. (DVfVW),  

o externe Marktkonferenzen. 

• infolge der Corona-Pandemie mussten leider Aktivitäten der Vergangenheit 
im Jahr 2021 ausfallen: 

o das traditionelle Seminar Presentation Skills in English, geleitet 
von Colin Brett, 

o Exkursionen, 

o sowie das Sommerfest der Kölner Forschungsstelle Rückversiche-
rung. 

Wie in den vergangenen Jahren stellten anschließend die wiss. Mitarbeiter*innen 
im Researchers’ Corner ihre Forschungsthemen vor. Das Format der Präsenz-
veranstaltungen konnte im ursprünglichen Rahmen, analog zum Clostermanns Hof 
beibehalten werden: In drei Durchgängen wurden in Break-Out-Sessions jeweils 
drei beziehungsweise zwei parallele Präsentationen vorgetragen und anschließend 
über die jeweiligen Vorträge diskutiert (Die Vortragsthemen sind auf der nach-
folgenden Seite zu finden). 
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Nach der Darstellung über die Aktivitäten des vergangenen Jahres erfolgte die 
erste der drei Sessions des Researchers’ Corner mit den Referenten Erik Winkler, 
Lihong Wang und Jörg Dirks. 

Nach den ersten Vorträgen bedankte sich Herr Prof. Materne bei den in dem För-
derkreis Rückversicherung mitwirkenden Unternehmen für die wertvolle Förderung, 
welche die Finanzierung der diversen Veranstaltungen sowie die wissenschaftliche 
Tätigkeit der Forschungsstelle über das Jahr ermöglichten. Dabei erwähnte er ins-
besondere die finanzielle Unterstützung der Exkursionen, die manchen Studieren-
den die Teilnahme überhaupt erst ermögliche. Auch die Beschäftigung der 
Mitarbeiter*innen und deren Forschung werde vollständig durch den Förderkreis 
Rückversicherung finanziert. Hierzu gehört ebenfalls die Promotion in Kooperation 
mit der University of Limerick von Herrn Frank Cremer. Darüber hinaus unterstützt 
der Förderkreis Rückversicherung im Rahmen des Deutschland-Stipendiums jähr-
lich zwei Studierende mit dem Schwerpunktfach Rückversicherung. 

Darauf folgte die zweite Session des Researchers’ Corner mit den Referenten 
Robert Joniec und Wolfgang Koch. Nach dem Bericht zur ordnungsgemäßen Ver-
wendung der Fördermittel folgte die dritte und abschließende Session des 
Researchers’ Corner mit Frank Cremer und Fabian Lassen.  
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15. Researchers‘ Corner 

Als weitere Form des Wissenstransfers wurde erneut der Researchers‘ Corner ange-
boten. Sieben der forschenden Mitarbeiter*innen der Forschungsstelle stellten ihre 
aktuellen Ausarbeitungen in je einem kurzen Vortrag mit anschließender Diskussion 
vor: 
 
Session 1 

a)  Erik Winkler (LL. B.): Insurance Capital Standard (ICS) 

b)  Lihong Wang (M.Sc., FCII): The Chinese Online Insurance Development 
2022  

c) Jörg Dirks (M.Sc., FCII): Retrozession innerhalb einer ESG-konformen 
Geschäftsausrichtung 

Session 2 

a) Robert Joniec (M.Sc., FCII, cand. PhD): Klassische RV-Platzierungen und -
Auktionen – Wir wissen, dass wir nichts wissen 

b) Wolfgang Koch (M.Sc., FCII): Berücksichtigung von Klimawandelszenarien 
im ORSA 

Session 3 

a) Frank Cremer (M.Sc., FCII, cand. PhD): Grenzen des (Rück-) 
Versicherungsschutzes – Eine Analyse der Ausschlüsse der Cyber-
Bedingungen 

b) Fabian Lassen (M.Sc., FCII): ESG-Kriterien im Underwriting von 
Rückversicherern 

 

 

Zum Ausklang berichtete Prof. Materne über das Projekt 'Hilfe für Guinea'. Der 
Förderkreis Rückversicherung beschloss die Unterstützung dieses Projekts auch in 
2022. 
 
Im Anschluss feierten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kölner Forschungs-
stelle Rückversicherung die gelungene Jahrestagung mit der obligatorischen After-
Show Party – die gezwungenermaßen virtuelle Durchführung tat der Stimmung nur 
wenig Abbruch.  
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Frank Cremer: „Grenzen des (Rück-) Versicherungsschutzes – Eine Analyse der 
Ausschlüsse der Cyber-Bedingungen“  
(s. auch Projektbeschreibung S. 6). 
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Jörg Dirks: „Retrozession innerhalb einer ESG-konformen Geschäftsausrichtung“ (s. 
auch Projektbeschreibung S. 7). 
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Robert Joniec: „Klassische RV-Platzierungen und -Auktionen – Wir wissen, dass wir 
nichts wissen“ (s. auch Projektbeschreibung, S. 8). 
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Wolfgang Koch: „Berücksichtigung von Klimawandelszenarien im ORSA“ (s. auch 
Projektbeschreibung S. 8). 
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Fabian Lassen: „ESG-Kriterien im Underwriting von Rückversicherern“  
(s. auch Projektbeschreibung S. 9). 
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Lihong Wang: „The Chinese Online Insurance Development 2022“  
(s. auch Projektbeschreibung S. 12). 
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Erik Winkler: „Insurance Capital Standard (ICS)”  
(s. auch Projektbeschreibung S. 13). 
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Summer Re Workshop 

Aufgrund der Corona-Beschränkungen der letzten Jahren konnte die u.a. auch dem 
internen Austausch dienende Jahrestagung des Förderkreises Rückversicherung 
nicht in Präsenz stattfinden. Damit entfiel eine wichtige Möglichkeit des internen Aus-
tauschs und Wissenstransfers. Infolgedessen wurde am 9. Juli 2022 der Summer Re 
Workshop zur Qualitätssicherung der wissenschaftlichen Forschung sowie zur Ab-
stimmung der strategischen Ausrichtung des Forschungsschwerpunkts Rück-
versicherung und der entsprechenden Forschungsprojekte veranstaltet.  

Dieser fachliche Workshop richtete sich an die Mitarbeiter*innen des Forschungs-
schwerpunkts Rückversicherung, die mitwirkenden Professoren sowie auch Unter-
stützende seitens der TH Köln und des Förderervereins. 

Neben dem fachlichen Austausch wurde mit dem Summer Re Workshop auch ein 
Dankeschön für Mitarbeit und Unterstützung gegenüber dem oben beschriebenen 
Teilnehmerkreis zum Ausdruck gebracht. 

Nach der Vorstellung der namhaften Gäste u.a. Prof. Dr. Stefan Herzig (Präsident 
der TH Köln) sowie Dr. Winfried Heinen (ehemaliger Vorsitzender des 
Förderervereins) stellten die wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen ihre 
Forschungsprojekte in Kurzvorträgen vor und diskutierten ihre Ergebnisse mit dem 
interessierten Publikum.  

Im Anschluss an den wissenschaftlichen Teil folgte ein informeller Teil mit einem 
vielgelobten Flying Buffet, Musik und Getränken. In zwangloser Atmosphäre konnten 
hierbei Ideen ausgetauscht und zukünftige Projekte besprochen werden. 
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Impressionen vom Summer Re Workshop 2022 

  

(während der Kurzvorträge v.l.n.r..: Prof. Dr. Stefan Herzig 
(Präsident der TH Köln), Fabian Lassen (wissenschaftl. 
Mitarbeiter), Prof. Dr. Reimers-Rawcliffe (ivwKöln), Wolfgang 
Koch (wissenschaftl. Mitarbeiter), Dr. Winfried Heinen (ehemaliger 
Vorsitzender des Fördervereins), Sarah Krams 
(Wirtschaftsförderung und Stadtmarketing) 

(Kurzvortrag von Fabian Lassen) 

(Präsentation von Prof. Stefan Materne) 

(Feier nach dem offiziellen Teil) 

(Empfang vor den Vorträgen v.l.n.r.: Evelyn Hartramph 
(wissenschaftl. Mitarbeiterin), Prof. Dr. Jan-Philipp 
Schmidt (ivwKöln) mit seiner Frau Sandra Schmidt, Prof. 
Dr. Reimers-Rawcliffe (ivwKöln) 

(Plattform zum Austausch für wissenschaftliche 
Mitarbeiter*innen) 
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Promotionen  
In der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung fertigt Herr Frank Cremer derzeit 
seine kumulative Promotion (PhD) in Kooperation mit der University of Limerick an. 

Betreut wird die Promotion von Herrn Prof. Dr. Michael Fortmann, Herrn Dr. Barry 
Sheehan und Herrn Prof. Martin Mullins. 

Die Promotionsarbeit setzt sich aus mehreren Veröffentlichungen in wissen-
schaftlichen Journals zu dem Thema „Risiko-Transfer von Cyber-Risiken“ 
zusammen. Bislang sind erschienen: 

• Cremer, Frank / Sheehan, Barry / Fortmann, Michael / Arash N., Kia / Mullins, 
Martin / Murphy, Finbarr / Materne, Stefan: Cyber risk and cybersecurity: A 
systematic review of data availability, The Geneva Papers on Risk and 
Insurance - Issues and Practice, 47, S. 698–736 (2022). 

• Cremer, Frank / Sheehan, Barry / Fortmann, Michael / Mullins, Martin / 
Murphy, Finbarr: Cyber exclusions: An investigation into the cyber insurance 
coverage gap, in: Michael Lang, Séamus Dowling, Ruth Lennon: 
Multidisciplinary perspectives on cybersecurity research, practice and 
education: Proceedings of the 1st Cyber Research Conference Ireland, S. 25 - 
32 (2022) 

Zudem erstellt Herr Cremer derzeit folgende Veröffentlichungen: 

• Cremer, Frank / Fortmann, Michael / Sheehan, Barry / Mullins, Martin: The 
German cyber insurance landscape: A mixed methods study (In 
Bearbeitung) 

• Cremer, Frank / Fortmann, Michael / Sheehan, Barry / Mullins, 
Martin: Cyber warfare from the cyber insurance perspective: A qualitative 
mixed method study (In Bearbeitung) 
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Die Finanzierung der Promotion erfolgt vollständig aus den von der Kölner 
Forschungsstelle Rückversicherung akquirierten Drittmitteln (Förderkreis 
Rückversicherung). Diese Finanzierung beinhaltet sowohl die Finanzierung der 
Vollzeitstelle von Herrn Cremer als wissenschaftlicher Mitarbeiter (50% KFSRV, 50% 
Promotion) als auch die Finanzierung aller weiteren Kosten. Hierzu gehören 
beispielsweise Kosten der empirischen Forschung und Datenaufbereitung, Literatur- 
und Software-Kosten, Veröffentlichungskosten, Studien- und Kursgebühren, 
Konferenzgebühren, Reisekosten, etc. 

 

Zudem unterstützt Herr Prof. Dr. Michael Fortmann die Promotion einer türkischen 
Gastwissenschaftlerin im Themenbereich Produkthaftpflichtversicherung. 

 

Herr Dr. Robert Joniec absolvierte seine Promotion (PhD) an der University of 
Limerick mit dem Titel “Natural Catastrophe Reinsurance: Essays on Market Design, 
Risk Modelling, and Innovation”. 
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Externe Veranstaltungen und Exkursionen 2022  
Nach langer Corona-Pause konnte der Förderkreis Rückversicherung den wissen-
schaftlichen Mitarbeiter*innen der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung und 
den Studierenden des Schwerpunktfaches Rückversicherung in 2022 die Teilnahme 
an mehrere Exkursionen und an Veranstaltungen des (Rück-) Versicherungsmarktes 
überwiegend in Präsenz ermöglichen. Im Jahr 2022 waren dies folgende 
Veranstaltungen: 

• Virtuelle Jahrestagung des Deutschen Vereins für Versicherungswissenschaft 
am 16. und 17. März 2022. 
 

• Exkursion zu Liberty Mutual Reinsurance am 13. Oktober 2022 in Köln 
(Bericht nachfolgend). 

• Rückversicherungs-Konferenz 2022 vom 23.-24. Oktober 2022 in Baden-
Baden (Bericht nachfolgend). 

 

Exkursion zur Liberty Mutual Re am 13. Oktober 2022 

Nach einer langen coronabedingten Pause war es am 13. Oktober 2022 wieder so 
weit, dass die Fachschaft Versicherungswesen wieder eine Exkursion zu einem Ver-
sicherungsunternehmen in der Domstadt anbieten konnte. Gemeinsam mit Erik 
Winkler, der kürzlich den Masterstudiengang „Risk and Insurance“ abschloss und 
nun als Underwriting Assistant bei der Liberty Mutual Reinsurance tätig ist, wurde 
den Studierenden der TH Köln die Möglichkeit geboten, Einblicke in das Rück-
versicherungsgeschäft der Liberty Mutual Reinsurance zu gewinnen. Insgesamt 
zwölf Studierende inklusive des Rückversicherungskurses von Herrn Prof. Materne, 
Frank Cremer und einige Mitarbeiter der Liberty Mutual Re kamen an dem Donners-

tagabend für 
die Exkursion 
im Klapper-
hof zusam-
men.  

Nach einer 
herzlichen 
Begrüßung 
wurden wir 
zuerst durch 
das frisch 
renovierte 
Büro geführt, 
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welches mit einer hochmodernen Ausstattung und vielen Möglichkeiten zur Zu-
sammenarbeit und persönlichem Austausch glänzen kann. Natürlich durfte bei 
diesem „get-togehter“ auch der fachliche Input nicht fehlen: Herr Jens Voges, 
Underwriting Manager und Product Leader International Marine & Energy bei der 
Liberty Mutual Re, stellte uns die Liberty im Allgemeinen sowie den Kölner Standort 
im Besonderen vor. Dort wird schwerpunktmäßig das Thema Retrozession sowie das 
Erstversicherungsgeschäft in Deutschland verantwortet. Kurzzeitig stieß auch Herr 
Dieter Winkel, President der Liberty Mutual Reinsurance und Boardmember der 
Liberty Specialty Markets dazu und hieß uns alle herzlich willkommen. Anschließend 
vermittelte Herr Bernd Burelbach (Head of London Market Risks) uns die 
verschiedenen Produkttypen in der Retrorezession und die Entwicklung der verfüg-
baren Kapazität im Markt. Dabei ging er auf Größe und die Bedeutung von Retro-
zession am Versicherungsmarkt ein. Er veranschaulichte, dass die Liberty zum 1. 
Januar 2022 mit lediglich 10 ihrer Wettbewerber zu 63% den Markt der Retro CAT 
XL per Occurence anführen. Bei einer geschätzten Marktgröße von $ 12,5 Mrd. ent-
spricht das einem Prämienumfang von $ 7,9 Mrd.  

Bei frisch gezapftem Kölsch und köstlicher Verpflegung fand die Veranstaltung einen 
gelungenen Ausklang. In dieser ungezwungenen Atmosphäre ergab sich die Mög-
lichkeit, sich einerseits über Rückversicherung zu informieren und andererseits auch 
Themen wie die Erwartung von uns Studierenden an unsere zukünftigen Arbeitgeber 
anzusprechen. Hierdurch entstand ein reger und interessanter Austausch zwischen 
allen Anwesenden. 

Gerne möchte ich mich als Student und im Namen der Fachschaft sowie des Kurses 
Rückversicherung noch einmal ganz herzlich für die Einblicke bei der Liberty Mutual 
Reinsurance, für den Aufenthalt, die informativen Gespräche sowie Speis und Trank 
bedanken. Zudem möchte ich mich nochmal herzlich bei Prof. Materne bedanken. 

Autor: Marcel Vonderbank (Studierender Bachelor „Risk and Insurance“, Schwerpunktfach: Rückver-
sicherung, 5. Semester) 
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Baden-Baden – Reinsurance Symposium 2022, Exkursion am 23. Oktober 2022 

Wie schon seit vielen Jahren ermöglichte Prof. Materne den Studierenden des 
Schwerpunktfachs Rückversicherung (Bachelor-Studiengang Versicherungswesen 
und Risk and Insurance der TH Köln) auch in diesem Jahr eine Teilnahme an der 
Exkursion zur Rückversicherungs-Konferenz in Baden-Baden. 

Da das Event in den letzten zwei Jahren aufgrund der Corona-Situation nicht in 
Präsenz stattfinden konnte, durften in diesem Jahr auch einige Masterstudierende 
teilnehmen, die in den Vorjahren keine Möglichkeit dazu hatten. Somit machten sich 
insgesamt 13 Studierende des ivwKöln am 23. Oktober 2022 auf den Weg nach 
Baden-Baden. Dank der Unterstützung des Förderkreises Rückversicherung und der 
organisatorischen Unterstützung von Frank Cremer war die Planung für alle Mit-
fahrenden ein Leichtes.  

Am Sonntag lautete die Agenda „Rising to the exposure challenge“:  Guy Carpenter 
lud zum gemeinsamen Austausch in das Kongresshaus ein und hieß neben den 
Studierenden auch etliche renommierte Namen aus dem Rückversicherungsbereich 
willkommen.  

Im Kongresshaus angekommen wurde nach der Registrierung, an welcher sich jeder 
ein eigenes Namensschild abholen konnte, schnell klar, dass das Rück-
versicherungs-Symposium ein sehr internationales Event ist. Neben dem Englischen 
hörte man auch Sprachen wie französisch, italienisch und spanisch heraus. Auch die 

Vielfalt an Versi-
cherern war beein-
druckend. Neben 
Gesprächen mit 
Underwritern der 
Munich Re, konnte 
man auch das ein 
oder andere bei 
der SCOR, 
Berkshire 
Hathaway oder der 
Gallagher Re auf-
schnappen.  

 

Um 16:30 Uhr 
erfolgte das Opening. Die Eröffnungsrede wurde von Massimo Reina, CEO Europe 
Guy Carpenter, gehalten. Er betonte, dass dieses Event das erste große Event nach 
dem „Covid break“ sei und im Mittelpunkt dieser Veranstaltungen die Aufrecht-
erhaltung und Aktualisierung von langen Arbeitsbeziehungen stehen werde. 
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Allgemein stellte er fest, dass das Kapital am Rückversicherungsmarkt standhaft 
bliebe und die Krise gut überstanden habe, dass man aber dennoch zukünftig mit 
einem harten und herausfordernden Markt zu rechnen habe. Darüber hinaus sei 
deutlich zu erkennen, dass die USA weiterhin eine der größten Rollen am Gesamt-
markt spielen werde. 

Sophie Roberts, Content Editor von The Insurer, stellte die darauffolgenden 
Vortragenden vor. Den Beginn machte Jean-Jacques Henchoz, CEO Hannover Re. 
Im Kern seines Vortrages beschäftigte er sich mit dem Thema Inflation, welches in 
Zukunft noch mehr Druck auf die Branche ausüben werde. Auch das Thema 
Unversicherbarkeit im Bereich der Naturereignisse werde an Zuwachs gewinnen. 
Alles in allem, betonte aber auch er, dass die Nachfrage an Rückversicherung sehr 
hoch sei und weiterhin zunehme.  

Ann Haugh, CEO Axis Re, berichtete über die Komplexität des aktuellen Marktes. 
Sie sieht Herausforderungen eher als eine Chance und betonte in ihrem Vortrag 
verstärkt die Bedeutung der Investition in junge Talente. Nach ihrer Einschätzung 
wird die Rolle des Themas Nachhaltigkeit zunehmen. Dabei bezeichnete sie die 
ESG-Kriterien als Schlüsselelement, um die Lücke zwischen „Call“ und „Action“ 
schließen zu können.  

Der dritte Vortragende, Thierry Derez, CEO Covéa, kümmerte sich an diesem 
Nachmittag neben seinem äußerst informativen Vortrag, auch um den ein oder 
anderen stimmungserhellenden Satz. Er spricht ähnlich wie Ann Haugh die neue 
Generation an und merkt an, dass die Menschen nach den letzten zwei Jahren kein 
Interesse mehr daran hätten, im Büro zu arbeiten. Man müsse sich genauer an-
schauen, welche Ansprüche diese Menschen an die Versicherungswelt stellten. Er 
beendete seinen Vortrag mit einem äußerst starken Satz, mit dem er den in der 
Branche vorherrschenden Wettbewerb noch einmal unterstrich: „Wenn wir es nicht 
machen, wird es jemand anderes machen.“ Damit fasste er die Kernaussage der 
aufkommenden Risiken und Herausforderungen der (Rück-)Versicherer noch einmal 
zusammen.  

Im Anschluss durfte den jeweiligen Parteien noch in einem Panel Fragen gestellt 
werden. Das Event von Guy Carpenter fand um 18.30 Uhr mit der Cocktail 
Reception, bei der die Studierenden die Möglichkeit hatten, mit sämtlichen Branchen-
größen in Kontakt zu kommen, einen gelungenen Abschluss. 

Für die Studierenden des ivwKöln war dies noch nicht das Ende des Abends: AON 
lud zu einem Dinner ins Hamilton in Baden-Baden ein. Bei leckerem Fingerfood und 
Getränken kamen hier in informeller Atmosphäre viele interessante Gespräche zu-
stande. Zudem hatten Studierende die Möglichkeit, vielfältige Kontakte zu Rück-
versicherungspraktikern zu knüpfen, die dem ein oder anderen eventuell auch eine 
konkrete Perspektive im Rückversicherungsbereich bietet. Besonders erfreulich war 
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es, dass zwei Studierenden zusätzlich zum Breakfast Briefing von AON am Montag-
morgen eingeladen wurden und hier weiteren Input bekommen konnten.  

Es war sehr beeindruckend, an der Baden-
Baden Rückversicherungs-Konferenz als einem 
der wichtigsten Branchentreffen teilzunehmen 
und viele neue Denkanstöße und Erfahrungen 
mit nach Hause zu nehmen. 

Wir möchten uns vielmals bei Guy Carpenter 
für das interessante Symposium und den sehr 
angenehmen Cocktailempfang bedanken. Auch 
möchten wir uns herzlich bei AON für die Ein-
ladung ins Hamilton bedanken. Abschließend 
geht auch ein besonderer Dank an Prof. 
Materne und den Förderkreis für Rückversiche-
rung, die uns Studierenden die Teilnahme 
überhaupt erst ermöglicht haben.  

Autorin: Johanna Grete Striowsky  
(Studierende Master „Rsik and Insurance“) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

v.l.n.r.: Thierry Derez (CEO, Covéa), Jacqueline 
Nedu (Studierende ivwKöln), Ann Haugh (CEO, 
AXIS Re), Georgi Demirov (Studierender 
ivwKöln), Jean-Jacques Henchoz (CEO, 
Hannover Re) 
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Geplante Forschungsprojekte und Veranstaltungen 2023 
 

Geplante Forschungsprojekte: 

Folgende Forschungsprojekte sollen in 2023 bearbeitet und teilweise publiziert wer-
den:  

Cremer, Frank: „Die Cyber-Kriegsführung – Eine Perspektive aus der Cyber-
Versicherung “ 

Cyber-Risiken, insbesondere die Cyber-Kriegsführung, stellen aufgrund ihrer Unvor-
hersehbarkeit und ihrer breit gefächerten Auswirkungen ein erhebliches Problem für 
Handel, Politik, Wirtschaft und Gesellschaft dar. Aus versicherungstechnischer Sicht 
sind Schäden, die im Zusammenhang mit Kriegen entstehen, aufgrund der Kriegs-
ausschlussklausel nicht versichert. Das Problem dieser Ausschlussklausel besteht 
darin, dass die Definition des Begriffs "Krieg" in den verschiedenen Rechts-
ordnungen je nach Verständnis, kulturellen Normen und Einstellungen unter-
schiedlich ausgelegt wird. Darüber hinaus gibt es derzeit keinen globalen Konsens 
über das genaue Verhalten oder die Kriterien, die ein Cyber-Ereignis als Terrorismus 
oder Krieg definieren. Vor dem Hintergrund dieser Problematik trägt diese Unter-
suchung mit Hilfe einer qualitativen Mixed-Methods-Analyse zu einem besseren Ver-
ständnis bei und stützt sich auf neu gewonnene Daten, die auf einer Inhaltsanalyse 
von Versicherungsbedingungen und strukturierten Interviews mit Cyber-
Versicherungsexperten basieren. 

 

Cremer, Frank: „Der Cyber-Versicherungsmarkt – Eine Analyse der Cyber-
Landschaft in Deutschland “ 

Während in 2022 die Ausschlüsse in der Cyber-Versicherung betrachtet wurden, 
werden im Jahr 2023 die Deckungen sowie die Assistance-Leistungen analysiert. Im 
Rahmen der Forschung werden die Cyber-Bedingungswerke, welche für kleine und 
mittelständische Unternehmen gedacht sind, genauer untersucht. Durch die Zu-
sammenführung der Ergebnisse von Deckungen und Ausschlüssen soll so ein 
klareres Bild vom deutschen Cyber-Versicherungsmarkt vermittelt werden. Eine 
weitere Komponente dieser Forschung ist eine Übersicht, mit welchen Dienstleistern 
die Cyber-Versicherer im Rahmen der Cyber-Versicherung zusammenarbeiten. 
Diese Forschung untersucht dabei die Kooperationen von Servicedienstleistern 
bezüglich präventiven und reaktiven Maßnahmen. Die Ergebnisse aus der 
Forschung werden ebenfalls im Rahmen einer Mixed-Methods-Analyse ermittelt und 
um semistrukturierte Interviews ergänzt. Die Interviews werden mit erfahrenen 
Cyber-Experten aus der Erst- und Rückversicherung sowie mit Brokern durchgeführt. 
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Ausgewertet werden die Rohdaten durch eine thematische Analyse. Die Gesamt-
ergebnisse sind geeignet, um Vergleiche mit anderen Forschungsbeiträgen zu inter-
nationalen Cyber-Versicherungsmärkten durchzuführen.  

Frank Cremer wird diese Forschungsarbeit, die Teil seines Promotionsvorhabens ist, 
auf der Jahrestagung des Deutschen Vereins für Versicherungswissenschaft 
vom 22. – 23. März 2023 in Coburg präsentieren. 

 

Dirks, Jörg: „Captives: Steigende Bedeutung aufgrund der Marktverhärtung in der 
Rückversicherung“  

Der Erst- und Rückversicherungsmarkt befindet sich im Umbruch. Eine zunehmende 
Inflation, die Abwertung des Euro zum US-Dollar, die einsetzende Zinswende sowie 
die deutlich höheren Schadenbelastungen besonders durch Naturkatastrophen 
stellen die Branche vor neue Unwägbarkeiten. Neben diesen zentralen Ver-
änderungen haben auch Besonderheiten des Versicherungsgeschäfts zum Auf-
kommen des „Alternativen Risiko Transfers“ – kurz ART – beigetragen. 

Aufgrund der sich verhärtenden Marktbedingungen und reduzierender Erst- und 
Rückversicherungskapazitäten wird der Risikomanagementansatz neu überdacht 
und Risiken, die in der Vergangenheit nicht versichert waren (z.B. Cyber-, 
Reputations- und pandemiebezogene Risiken), werden neu analysiert. Der 
Alternative Risiko Transfer genießt weiterhin Beliebtheit, da insbesondere Captives 
Schwankungen reduzieren und Risiken durch die Übernahme der erhöhten Selbst-
behalte verringern sollen. 

Kapitalknappheit und steigende Kosten erhöhen die Aufmerksamkeit von Captives 
insbesondere für den Mittelstand, der diese Risikotransferform in der Vergangenheit 
als unwirtschaftlich oder ineffizient angesehen hat. 

Der sich verhärtende Erst- und Rückversicherungsmarkt bietet dem Risiko-
management von Industrieunternehmen die Möglichkeit, ihre Versicherungs-
bedürfnisse zu prüfen und Limits entsprechend zu erwerben. Konzerne müssen 
sicherstellen, dass ihr Kapital im Einklang mit ihren Bedürfnissen und Anforderungen 
investiert wird. Captives in ihrer simpelsten Form erlauben es Unternehmen, ihr 
Eigenkapital zu nutzen und die verfügbare Kapazität im traditionellen Markt zu er-
gänzen.2 

Die Fähigkeit einer Captive, die Schwankungen kleiner Geschäftseinheiten zu 
steuern, ist zu einer Zeit, in der Erst- und Rückversicherungen wesentlich höhere 
Selbstbehaltsstufen erzwingen, von besonderer Bedeutung. 
                                            
2 Vgl. https://versicherungswirtschaft-heute.de/politik-und-regulierung/2022-09-26/rueckversicherer-
rechnen-mit-marktverhaertung-durch-inflation-und-euro-schwaeche/ 
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Die Forschungsarbeit soll einen allgemeinen Überblick über den traditionellen Rück-
versicherungsmarkt und den ART-Markt geben. Des Weiteren soll analysiert werden, 
ob die Akzeptanz für Captives durch einen sich verhärtenden Rückversicherungs-
markt zunimmt. 

Unter Berücksichtigung des Erst- und Rückversicherungszyklus werden die Vor- und 
Nachteile des ART gegenüber den traditionellen Rückversicherungsdeckungen 
analysiert und bewertet. 

 

Fortmann, Michael: „Cyberversicherungen für Unternehmen“  

Im Jahre 2023 wird ein Großteil der Forschung von Prof. Fortmann sich mit der 
Thematik von Cyberversicherungen für Unternehmen beschäftigen. Insbesondere 
wird dabei die geplante Überarbeitung der GDV-Musterbedingungen eine zentrale 
Rolle spielen. Des Weiteren ist die Veröffentlichung eines Buches zu dieser Thematik 
geplant. 

 

Joniec, Robert: „Wer hat Lust auf eine Runde Rückversicherung? – … Nee, da 
verliere ich immer!“  

Aktuarielle Forschung bedient sich spieltheoretischer Ansätze zur Untersuchung 
strategischer Verhandlungen und Prämiengestaltungen in Erst- und Rückversicherer 
Beziehungen. Die Erkenntnisse liefern wenig greifbare Erkenntnisse für Markt-
teilnehmer*innen und haben eine Transition zu praxisnäheren Marktdesign Ansätzen 
nicht vollzogen. Im kommenden Jahr wird sich das Forschungsprojekt, trotz der 
fehlenden Erfahrung/Ausbildung, mit solchen Auseinandersetzungen befassen, die 
praxisnahe Beobachtungen im Spieltheoretischen/Marktdesign-typischen Ansatz 
problematisiert. Der Fokus wird vor allem auf Veränderungen gelegt, die mit 
verhärtenden Märkten auftreten: 

• Je härter der Markt für Rückversicherung, desto mehr gleichen Platzierungen 
einer Ausubel-Auktion. 

• Die vereinbarten Konditionen für denselben Layer sind mit steigender „Härte” 
abnehmend einheitlich.  

Welche Rückschlüsse können bereits aus diesen einfachen Beobachtungen über die 
Entscheidungen der Marktteilnehmer*innen und Annahmen bzgl. des Marktumfelds 
getroffen werden? 

Ein wichtiges Ziel ist somit, die Ausubel Auktion genauer zu erläutern und einfache 
Unterschiede (evtl. anhand eines simplen Modells) zur klassischen FOT-Platzierung 
darzustellen.   
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Lassen, Fabian: „Katastrophenversicherung ohne Prämienzahlung“ 

Rund 15% der Gebäude in der Schweiz sind gegen die Gefahr Erdbeben versichert. 
Die Erbebenversicherung fällt entgegen der anderen Naturgefahren nicht unter die 
Pflichtversicherung. Private Versicherer haben in den letzten Jahren diese Gefahr als 
neue Wachstumsquelle gesehen, dennoch ist die Durchdringung noch recht gering. 
Bestrebungen Erdbeben in die Pflichtversicherung zu integrieren, scheiterten bislang. 
Ein neuer Vorstoß sieht vor, dass es für die potentielle Pflichtversicherung keine 
Prämienzahlung gibt. Im Falle eines Erdbebens leisten stattdessen alle Gebäude-
eigentümer einen Teil zur Schadendeckung. Dies bedeutet eine Abkehr von einer 
prämienbasierten Versicherung. In der Arbeit soll die Funktionsweise der neuen 
Pflichtversicherung und deren Vor- und Nachteile beschrieben werden. Außerdem 
werden weitere Anwendungsfelder eruiert. 

 

Materne, Stefan: „Potenzieller Kapazitätsengpass in Property NatCat Reinsurance“ 

Im Vorfeld der Erneuerung 2022/23 kamen Bedenken hinsichtlich eines Kapazitäts-
engpasses in Property NatCat Reinsurance – speziell für Europa – auf. Begründet 
wurden diese Bedenken mit 

• dem Anstieg der nachgefragten Kapazität infolge 

o der europäischen Flutereignisse 2021 

o Modelländerungen 

o allgemeiner und versicherungsspezifischer Inflation; 

• dem – vollständigen oder teilweisen – Marktaustritt aus dieser Sparte von 
einzelnen Risikoträgern sowie der abwartenden Position fast aller weiteren 
Rückversicherer; 

• der Zurückhaltung seitens erhoffter ‚Substituts-Rückversicherer‘, beispiels-
weise ‚asiatischer Kapazität‘; 

• dem befürchteten Rückzug von Kapitalmarkt-Investoren aus dem ILS-Bereich, 
speziell aus der ‚Collateralized Reinsurance‘. 

Die Forschungsfragen hierzu lauten: 

• Inweit sind die Befürchtungen eingetreten? 

• Was sind die Auswirkungen? 

• Wie kann der Entwicklung entgegengewirkt bzw. die Folgen kompensiert 
werden? 
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Materne, Stefan: „Auswirkungen der Inflationssteigerung auf die RV sowie die 
Industrie-Erstversicherung“ 

Spätestens ab September 2021 setzte eine massive Inflationssteigerung ein, die 
durch die Auswirkungen des russischen Kriegs gegen die Ukraine – speziell im 
Energiebereich – sowie den Fachkräftemangel in 2022 noch zusätzlich befeuert 
wurde. 

Interessant erscheint in diesem Zusammenhang ein Vergleich  

• des Vorgehens von Industrie-Erstversicherern einerseits und Rückver-
sicherern andererseits; 

• des vertraglichen Instrumentariums von Industrie-Erstversicherern und 
Rückversicherern jeweils zur Begegnung von Inflationsauswirkungen. 

Die Forschungsfragen zu diesem Thema lauten: 

• Mit welcher Strategie begegnen Rückversicherer der Inflationsproblematik? 

• Mit welcher Strategie begegnen Industrieerstversicherer der Inflations-
problematik? 

• Übernehmen Industrieerstversicherer Instrumente aus der Rückversicherung 
zur Abwehr von Inflationseffekten? 

 

Rohlfs, Torsten: „Wertorientierte Steuerung von Versicherungsunternehmen” 

Das Projekt aus dem Jahr 2022 wird fortgesetzt. Kann die wertorientierte Steuerung 
von Versicherungsunternehmen auf Basis externer Daten analysiert werden? Hierzu 
werden in verschiedenen Fragestellungen ausgewählte Kennzahlen untersucht, 
wobei sowohl die handelsrechtliche als auch die aufsichtsrechtliche Berichterstattung 
kombiniert verarbeitet werden. 

 

Rohlfs, Torsten / Kraus, Holger: „Captives” (Buchprojekt) 

Das Projekt aus dem Jahr 2022 wird fortgesetzt. Projekt zur Erstellung eines Hand-
buchs für Captives in Deutschland, welches im Springer Verlag erscheinen soll. Ziel 
des Projektes ist es, dass einzelne Praxisvertreter zu jeweils einem relevanten 
Themengebiet einen Buchbeitrag erstellen. 
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Schmidt, Jan-Philipp: „Simulation, Analyse und Bewertung von Rückversicherungs-
strukturen” 

Das Projekt aus 2022 wird fortgesetzt: Auf Basis von Monte Carlo Simulationen 
werden versicherungsspezifische Kennzahlen für verschiedene komplexe Formen 
der Risikoteilung ermittelt, um damit das Pricing und das Risikomanagement aus 
Sicht von Zedent und Rückversicherer zu verbessern. 

 

Wang, Lihong: „The Rise of Insurance Third Party Administrators (TPAs) in China - 
2023” 

Lihong Wang aims to study the third party administrators (TPAs) industry in China 
and its development trend, especially for health claims. While the insurance market 
grows, more international and domestic insurers seek TPA services to better control 
and manage insurance claims in China. In recent years, a large number of TPAs 
have begun to involve in the health insurance business as third-party administrators 
(TPAs). Many investors have viewed this as a new opportunity and established 
further new enterprises. The research project will look at major players, key trends, 
their involvement in the insurance industry, the services they offer, and their 
strengths and weaknesses. The rise of TPAs will have an impact on the Chinese 
insurers’ business operations. 

 

Winkler, Erik: „Restrukturierung eines Marine & Energy Treaty-Portfolios durch 
Zeichnung von Risiken aus erneuerbaren Energien“ 

Eine Restrukturierung von Marine & Energy Portfolien ist für Rückversicherer unter 
anderem aufgrund des Drucks von Investoren, Rating-Agenturen und Gesetzgebern, 
eine ESG-konforme Zeichnungspolitik zu etablieren, unausweichlich. Eine Lücke, die 
durch den Wegfall der Deckung von ESG-kontroversen Öl, Gas und Kohle Risiken 
entstehen wird, könnte durch die verstärkte Zeichnung von Risiken aus erneuerbaren 
Energien gefüllt werden. Allerdings bietet die Zeichnung von Risiken aus erneuer-
baren Energien verschiedene Herausforderungen, die sich mitunter wesentlich von 
Risiken bei der Zeichnung von konventionellen Energieträgern unterscheiden. 

Diese Arbeitet setzt sich zum Ziel aufzuzeigen, worin sich die Herausforderungen bei 
der Zeichnung von Risiken aus erneuerbaren Energien äußern, inwieweit sich die 
Herausforderungen in der Vergangenheit verändert haben und was dies für ein 
profitables Underwriting in der Zukunft benötigt.  
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Geplante wissenschaftliche Veranstaltungen 
 

• 19. Kölner Rückversicherungs-Symposium 2023 
Das 19. Kölner Rückversicherungs-Symposium findet am 4. Mai 2023 in der 
Aula der TH Köln statt. 

 

• 16. Jahrestagung des Förderkreises Rückversicherung 2023 
Die 16. Jahrestagung des Förderkreises Rückversicherung findet am 
16. Juni 2023 statt. 
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In eigener Sache 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kölner Forschungs-
stelle Rückversicherung 
Neben dem Sprecher Prof. Stefan Materne wirken mit Prof. Dr. Michael Fortmann, 
Prof. Dr. Jan-Philipp Schmidt und Prof. Dr. Torsten Rohlfs insgesamt vier 
Professoren in der Forschungsstelle mit.  

Die ausgeprägte Praxisorientierung der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung 
wird insbesondere durch die Forschung von Frau Lihong Wang sowie der Herren 
Jörg Dirks, Robert Joniec, Fabian Lassen und Erik Winkler sichergestellt. Diese 
wissenschaftliche Mitarbeiterin und wissenschaftlichen Mitarbeiter (in Teilzeit) sind 
neben ihrem Engagement in der Forschungsstelle mit jeweils einer Vollzeitstelle in 
der Rückversicherungsindustrie beschäftigt. 

Zu den Forschungsaktivitäten trägt zudem Herr Frank Cremer bei, der zu gleichen 
Teilen das Wissenschaftsmanagement in der Forschungsstelle Rückversicherung 
sowie seine Promotion in Kooperation mit der University of Limerick betreibt. 

Das Wissenschaftsmanagement liegt weiterhin in den bewährten Händen von 
Evelyn Hartramph, die seit März 2022 aus ihrer Elternzeit zurückgekehrt ist, sowie 
Frank Cremer. Zu den Aktivitäten gehören insbesondere  

• die Organisation und Koordination aller Forschungs- und Wissenstransfer-
Aktivitäten inklusive der beiden wissenschaftlichen Großveranstaltungen Köl-
ner Rückversicherungs-Symposium und Jahrestagung des Förderkreises 
Rückversicherung, und 

• das Office Management der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung. 

In der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung übernehmen die 
Mitarbeiter*innen verschiedene Rollen. Jede Rolle trägt zum Erreichen der gemein-
samen Ziele bei und ist für den gemeinsamen Erfolg unverzichtbar. Dazu 
verpflichten wir uns zu einem partnerschaftlichen Umgang miteinander. Für die 
Kölner Forschungsstelle Rückversicherung – wie auch für die TH Köln – ist die 
aktive Umsetzung von Chancengleichheit für alle Geschlechter ein integraler 
Bestandteil einer zukunftsfähigen Entwicklung. Chancengleichheit bedeutet für uns 
die Gleichstellung der Geschlechter in allen Aspekten der Kölner Forschungsstelle 
Rückversicherung sicherzustellen, wie auch gleiche Lohn- und Arbeitsbedingungen. 

Die Kölner Forschungsstelle Rückversicherung befürwortet und wünscht ausdrück-
lich die Bewerbung von Frauen; leider hat die Kölner Forschungsstelle Rückver-
sicherung bis jetzt für die ausgeschriebenen Stellen nur wenige Bewerbungen von 
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Frauen erhalten. Bei gleicher Qualifikation und im Fall, dass nicht die Möglichkeit 
besteht, mehrere Kandidat*innen einzustellen, würden die Bewerbungen von 
Frauen bevorzugt berücksichtigt. 

 

 

Mitgliedschaften und Aktivitäten der mitwirkenden Profes-
soren 

Prof. Stefan Materne, FCII 

Prof. Materne wirkt in dem Ausschuss des Deutschen Vereins für Versiche-
rungswissenschaft (DVfVW) und den Beiräten der Europäischen Versicherungs-
aufsicht EIOPA (Insurance and Reinsurance Stakeholder Group, IRSG), der 
Hamburger Gesellschaft zur Förderung des Versicherungswesens (HGFV) sowie 
der ARIAS Deutschland mit.  

Daneben ist Prof. Materne Fellow des Chartered Insurance Institute (FCII) und Mit-
glied der International Insurance Society (IIS).  

 

Prof. Dr. Michael Fortmann 

Prof. Dr. Michael Fortmann ist Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Versicherungsrecht 
im Deutschen Anwaltverein. Ab dem 1. Januar 2023 ist er zudem Mitglied in der 
Schriftleitung der unabhängigen Zeitschrift für Versicherungsrecht und Schadens-
ersatz „recht und schaden“. 

Darüber hinaus betreut er die kumulative Promotion von Herrn Frank Cremer in 
Kooperation mit der University of Limerick zum Thema Risiko-Transfer von Cyber-
Risiken, die durch die Kölner Forschungsstelle Rückversicherung finanziert wird.  

Zudem unterstützt er die Promotion einer türkischen Gastwissenschaftlerin im 
Themenbereich Produkthaftpflichtversicherung. 
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Prof. Dr. Torsten Rohlfs 

Prof. Dr. Torsten Rohlfs ist assoziiertes Mitglied in dem Promotionskolleg NRW, 
Mitglied in dem wissenschaftlichen Beirat des Gesamtverbands der 
versicherungsnehmenden Wirtschaft (GVNW) und Kooperationspartner bei der 
Kompetenzplattform „Solvency kompakt“. 

Darüber hinaus ist er Mitglied der Prüfungskommission für Wirtschaftsprüfer und 
wirkt in dem Rating-Komitee der ASSEKURATA Assekuranz Rating-Agentur GmbH 
mit. 

 

Prof. Dr. Jan-Philipp Schmidt 

Prof. Dr. Jan-Philipp Schmidt ist stellvertretender Vorsitzender der Deutschen 
Gesellschaft für Versicherungs- und Finanzmathematik e.V. (DGVFM) und Mitglied 
im Fachgremium der Deutschen Gesellschaft für Versicherungs- und 
Finanzmathematik e.V..  

Zudem leitet er die Prüfungskommission Versicherungsmathematik der Deutschen 
Aktuarvereinigung e.V. (DAV).  

Darüber hinaus ist er als Gutachter für Fachjournals Annals of Actuarial Science, 
Der Aktuar, European Actuarial Journal und Zeitschrift für die gesamte 
Versicherungswissenschaft tätig. 
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Personalia 
Wir gratulieren Herrn Erik Winkler zum erfolgreichen Abschluss seines 
Master-Studiums und freuen uns auf die Fortsetzung der 
Zusammenarbeit in der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung, 
nunmehr in der Funktion als wissenschaftlicher Mitarbeiter. 

Seine mit ‘Sehr Gut’ beurteilte Masterthesis behandelte das Thema “The impact of 
the environmental, social, and governance (ESG) principles on the underwriting 
process in the Marine & Energy reinsurance”. 

 

Herr Wolfgang Koch schied im Oktober 2022 aus der Kölner 
Forschungsstelle Rückversicherung aus. Wir bedanken uns bei Herrn 
Koch für fünf Jahre gleichermaßen sehr erfolgreiche, konstruktive und 
angenehme Zusammenarbeit – und den stets guten Humor. Wir 
wünschen ihm beruflich und privat alles Gute.  

 

Die Kölner Forschungsstelle Rückversicherung gratuliert Herrn Dr. 
Robert Joniec herzlich zu dem erfolgreichen Abschluss seiner 
Promotion (PhD) an der University of Limerick. Der Titel seiner Arbeit 
lautete “Natural Catastrophe Reinsurance: Essays on Market Design, 
Risk Modelling, and Innovation”.  

 

Im Mai 2022 übernahm unser ehemaliger, langjähriger wissen-
schaftlicher Mitarbeiter, Herr Dr. Fabian Pütz, den Posten des CEO der 
Echo Re. Wir wünschen ihm in dieser Rolle alles Gute und viel Erfolg. 

 

Die Kölner Forschungsstelle Rückversicherung freut sich über das 
Mitwirken von Prof. Dr. Dirk-Carsten Günther als assoziiertes Mitglied. 

  

https://www.th-koeln.de/mam/downloads/deutsch/hochschule/fakultaeten/wirtschafts_und_rechtswissenschaften/abstract_masterthesis_erik_winkler.pdf
https://www.th-koeln.de/mam/downloads/deutsch/hochschule/fakultaeten/wirtschafts_und_rechtswissenschaften/abstract_masterthesis_erik_winkler.pdf
https://www.th-koeln.de/mam/downloads/deutsch/hochschule/fakultaeten/wirtschafts_und_rechtswissenschaften/abstract_masterthesis_erik_winkler.pdf
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Gesellschaftliche und soziale Verantwortung 
Im Rahmen unseres gesellschaftlichen Engagements unterstützt die Kölner For-
schungsstelle Rückversicherung durch eine jährliche Spende das Projekt La 
Lumière Scolaire in Guinea, welches den Schulbau und den laufenden Schulbetrieb 
für Kinder von Körperbehinderten und Obdachlosen unterstützt. Das Leben dieser 
Kinder auf den Straßen Guineas birgt viele Risiken. Sie sind sozial diskriminiert und 
Opfer tiefsitzender Vorurteile. Eine öffentliche Schule würden sie nie besuchen, da 
das nötige Schulgeld fehlt und unterschiedliche Barrieren den Schulbesuch ver-
hindern. Das Projekt will diesen Umstand ändern, denn jedes Kind hat ein Recht 
auf Bildung. Weitere Informationen erhalten Interessierte unter https://hilfe-fuer-
guinea.de.  

Die Kölner Forschungsstelle Rückversicherung hat seit ihrem Bestehen Vollzeitstel-
len für ihre wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen und Teilzeitstellen (50%) für ihre 
wissenschaftlichen Hilfskräfte in dem Gesamtumfang von 15 (VZ) bzw. 34 (TZ) 
Arbeitsvertragsjahren geschaffen.  

Auch im Jahr 2022 hat sich die Kölner Forschungsstelle Rückversicherung im Rah-
men ihrer sozialen und ökologischen Verantwortung in den Themen Klimaschutz 
und Nachhaltigkeit engagiert. Da diese Themen sowohl globale, nationale als auch 
individuelle Aufgaben sind, hat die Kölner Forschungsstelle Rückversicherung die 
bisherigen Ideen weiterentwickelt und Maßnahmen ergriffen, um Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit aktiv zu leben. Die Themen Nachhaltigkeit und Klima hat Prof. Dr. 
Torsten Rohlfs gemeinsam mit weiteren Kollegen und Kolleginnen des Instituts für 
Versicherungswesen Köln zum Anlass genommen eine Risikoperspektive aus Sicht 
der Versicherer durchzuführen. Unter dem Titel „Klima- und Nachhaltigkeitsrisiken 
für die Versicherungswirtschaft“ veröffentlichten Prof. Dr. Torsten Rohlfs, Prof. Dr. 
Maria Heep-Altiner, Prof. Dr. Jan-Philipp Schmidt sowie Marcel Berg im Jahr 2022 
einen Beitrag zur akademischen Versicherungsliteratur, welcher die Chancen und 
Risiken systematisch für die Versicherungswirtschaft diskutiert.  
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Re-Evaluierung des Forschungsschwerpunkts Rückver-
sicherung 
Seit 2009 hat die Kölner Forschungsstelle Rückversicherung an der Technischen 
Hochschule Köln den Status eines akkreditierten Forschungsschwerpunkts inne. 
Die folgende Abbildung zeigt die seitens der TH Köln gestellten Kriterien für einen 
Forschungsschwerpunkt: 

 

Das Kriterium ‚Gesellschaftliches Engagement‘ der oben aufgeführten Kriterien wird 
durch die jährliche Spende an das Projekt La Lumière Scolaire in Guinea erfüllt im 
nächsten Kapitel des vorliegenden Jahresberichts näher erläutert. 

In 2022 wurde die Re-Evaluierung des Forschungsschwerpunkts durchgeführt. 
Diese umfasste die Anfertigung eines Evaluierungsberichts sowie eine Präsentation 
mit anschließender Diskussion vor der TH-internen Senatskommission 2 unter dem 
Vorsitz des Vizepräsidenten für Forschung und Wissenstransfer, Prof. Dr.-Ing. 
Klaus Becker. Gemäß dem Feedback der Senatskommission 2 erfüllt die Kölner 
Forschungsstelle Rückversicherung alle oben aufgeführten Kriterien eines 
Forschungsschwerpunkts. 
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Förderkreis Rückversicherung 
Die Kölner Forschungsstelle Rückversicherung wird vollständig aus Drittmitteln 
des Förderkreises Rückversicherung finanziert, in dem 88 Unternehmen im Jahr 
2022 mitwirkten. Dies sind 48 Risikoträger (mit ca. 85% Marktanteil an der 
weltweiten Rückversicherungsprämie) sowie 39 Zedenten und 
rückversicherungsorientierte Dienstleister.  

 

  
 

 

Die Kölner Forschungsstelle Rückversicherung stellt den bidirektionalen Wissens-
transfer zwischen Theorie und Praxis sicher, insbesondere zu dem Förderkreis 
Rückversicherung. Zum einen erfolgt dies über vielfältige persönliche Kontakte von 
Prof. Materne sowie den wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die 
kontinuierliche bilaterale Projektzusammenarbeit sowie den Meinungsaustausch mit 
den jeweiligen Praxis-Experten und andererseits durch die beiden jährlichen 
wissenschaftlichen Großveranstaltungen. 

Stand 31.12.2022 
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Der Förderkreis Rückversicherung finanziert sämtliche sich aus den Aktivitäten der 
Kölner Forschungsstelle Rückversicherung ergebenden (Personal-, Sach-, Reise-, 
etc.) Kosten sowie die Exkursionen und die an Studierende des Schwerpunktfaches 
Rückversicherung vergebenen Deutschlandstipendien. 

 

Die Kölner Forschungsstelle Rückversicherung bedankt sich sehr herzlich bei den 
in dem Förderkreis mitwirkenden Unternehmen für die kontinuierliche Förderung 
und die dadurch gewährleistete Unabhängigkeit. 
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Veröffentlichungsverzeichnis der Kölner Forschungsstelle  
Rückversicherung 

Stand: Januar 2023 
 
2023 
 
Lassen, Fabian: ESG-Kriterien im Underwriting von Rückversicherern in: Die VersicherungsPraxis 
(VP), 12/2022 | 1/2023, S. 31-32.1 
 
Materne, Stefan (Hrsg.): Jahresbericht 2022 der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung. 
Technische Hochschule Köln. Publikationen der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung, Band 
1/2023. 
 
 
2022 
 
Materne, Stefan (Hrsg.): Jahresbericht 2021 der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung. 
Technische Hochschule Köln. Publikationen der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung, Band 
1/2022. 
 
Materne, Stefan (Hrsg.): Annual Report 2021 of the Cologne Research Centre for Reinsurance. 
Technische Hochschule Köln. Publikationen der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung, Band 
2/2022. 
 
Cremer, Frank / Sheehan, Barry / Fortmann, Michael / Arash N., Kia / Mullins, Martin / Murphy, 
Finbarr / Materne, Stefan: Cyber risk and cybersecurity: A systematic review of data availability, The 
Geneva Papers on Risk and Insurance - Issues and Practice, 47, S. 698–736 (2022). 
 
Humberg / Christian / Sheehan, Barry / Shannon, Darren / Fortmann, Michael / Materne, Stefan: 
Diversification and Solvency II: The Capital Effect of Portfolio Swaps on Non-life Insurers, The 
Geneva Papers on Risk and Insurance - Issues and Practice (2022). 
 
Fortmann, Michael: §§ 7a-7d VVG, BeckOK VVG, Hg.: Marlow/Spul (2022). 
 
Fortmann, Michael: §§ 320-330 VAG, BeckOK VAG, Hg.: Erdmann/Diehl/Schradin (2022). 
 
Fortmann, Michael: Verpflichtung zur vorläufigen Übernahme von PR-Kosten in der D&O-
Versicherung, jurisPR-VersR 2/2022, Anmerkung 2. 
 
Kaya, Hüseyin / Rohlfs, Torsten / Wenzel, Leonard: „Expected Profits Included in Future Premiums“ 
(EPIFP) bei Lebensversicherern – (k)eine Profitabilitätssicht? Zeitschrift für Versicherungswesen 
06/2022, S. 162-164, 15.03.2022. 
 
Fortmann, Michael: § 16. Vorsätzliche und grob fahrlässige Herbeiführung des Versicherungsfalls 
und § 20. Veräußerung der versicherten Sache, in: Martin/Reusch/Schimikowski/Wandt, 
Sachversicherung, 4. Aufl. 2022. 
 

                                            
1 Bereits 2022 veröffentlicht als „Lassen, Fabian: ESG-Kriterien im Underwriting von Rückversicherern. 
Technische Hochschule Köln. Publikationen der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung, Band 9/2022" 
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Fortmann, Michael: Verbraucher-Cyberversicherung, Beck: 1. Auflage 2022. 
 
Fortmann, Michael: Kap. 14 Versicherungen, in: Meyer, Handbuch Immobilienwirtschaftsrecht, 1. 
Aufl. 2022. 
 
Fortmann, Michael: Anmerkung zu einer Entscheidung des BGH, Urteil vom 26.01.2022 (IV ZR 
144/21) - Zu Fragen zum Versicherungsschutz bei coronapandemiebedingten 
Betriebsschließungen, r+s 2022, S. 141-142. 
 
Fortmann, Michael: Anmerkung zu dem Beschluss des OLG Nürnberg vom 11.4.2022 (5 W 
2855/20) – zur Zulässigkeit einer Nebenintervention des KH-VR im Haftpflichtprozess auf Seiten des 
Geschädigten, r+s 2022, S. 325-327. 
 
Materne, Stefan (Hrsg.): Proceedings des Researchers‘ Corner zur 15. Jahrestagung des 
Förderkreises Rückversicherung 2022. Technische Hochschule Köln. Publikationen der Kölner 
Forschungsstelle Rückversicherung, Band 3/2022. 
 
Materne, Stefan (Hrsg.): Proceedings of the Researchers’ Corner for the 15th Annual Meeting of the 
Sponsoring Group Reinsurance 2022. Technische Hochschule Köln. Publikationen der Kölner 
Forschungsstelle Rückversicherung, Band 4/2022. 
 
Cremer, Frank / Sheehan, Barry / Fortmann, Michael / Mullins, Martin / Murphy, Finbarr: Cyber 
exclusions: An investigation into the cyber insurance coverage gap, in: Michael Lang, Séamus 
Dowling, Ruth Lennon: Multidisciplinary perspectives on cybersecurity research, practice and 
education: Proceedings of the 1st Cyber Research Conference Ireland, S. 25 – 32 (2022). 
 
Cremer, Frank / Materne, Stefan: Das Cyber-Kumulsrisiko In: Institut für Versicherungswesen 
(Hrsg.): Risiko im Wandel als Herausforderung für die Versicherungswirtschaft, Springer Verlag 
(2022). 
 
Cremer, Frank: Grenzen des (Rück-) Versicherungsschutzes – Eine Analyse der Ausschlüsse der 
Cyber-Bedingungen. Technische Hochschule Köln. Publikationen der Kölner Forschungsstelle 
Rückversicherung, Band 5/2022. 
 
Dirks, Jörg: Retrozession innerhalb einer ESG-konformen Geschäftsausrichtung. Technische 
Hochschule Köln. Publikationen der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung, Band 6/2022. 
 
Joniec, Robert: Klassische RV-Platzierungen und -Auktionen – Wir wissen, dass wir nichts wissen. 
Technische Hochschule Köln. Publikationen der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung, Band 
7/2022. 
 
Koch, Wolfgang: Berücksichtigung von Klimawandelszenarien im ORSA. Technische Hochschule 
Köln. Publikationen der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung, Band 8/2022. 
 
Lassen, Fabian: ESG-Kriterien im Underwriting von Rückversicherern. Technische Hochschule Köln. 
Publikationen der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung, Band 9/2022.2 
 

                                            
2 2023 veröffentlicht als „Lassen, Fabian: ESG-Kriterien im Underwriting von Rückversicherern in: Die 
VersicherungsPraxis (VP), 12/2022 | 1/2023, S. 31-32" 
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Wang, Lihong: Die Entwicklung chinesischer Online-Versicherungen im Jahr 2022. Technische 
Hochschule Köln. Publikationen der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung, Band 10/2022. 
 
Winkler, Erik: Insurance Capital Standard (ICS). Technische Hochschule Köln. Publikationen der 
Kölner Forschungsstelle Rückversicherung, Band 11/2022. 
 
Cremer, Frank: Limits of (re)insurance cover – An analysis of exclusions of cyber-conditions. 
Technische Hochschule Köln. Publikationen der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung, Band 
12/2022. 
 
Dirks, Jörg: Retrocession within an ESG-compliant business orientation. Technische Hochschule 
Köln. Publikationen der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung, Band 13/2022. 
 
Joniec, Robert: Classic reinsurance placements and auctions – We know that we know nothing. 
Technische Hochschule Köln. Publikationen der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung, Band 
14/2022. 
 
Koch, Wolfgang: Accounting for climate-change scenarios in the ORSA. Technische Hochschule 
Köln. Publikationen der Kölner Forschungsstelle Rückversicherung, Band 15/2022. 
 
Lassen, Fabian: ESG criteria in reinsurer underwriting. Technische Hochschule Köln. Publikationen 
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Wang, Lihong: Developments in Chinese Online Insurance 2022. Technische Hochschule Köln. 
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Winkler, Erik: Insurance Capital Standard. Technische Hochschule Köln. Publikationen der Kölner 
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Zeitschrift für Versicherungswesen (ZfV), 17 | 2022. 
 
Fortmann, Michael: Lückenfüllung bei nicht wirksam einbezogenen AVB, jurisPR-VersR 7/2022 
Anmerkung 3. 
 
Fortmann, Michael: Auswirkung einer fehlenden Erlaubnis nach § 32 KWG in der 
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Fortmann, Michael: Ist das derzeitige Konzept von D&O-Versicherungen noch zeitgemäß?, PHi 
2022, S. 142-149. 
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Assoziiertes Mitglied 
 
Günther, Dirk-Carsten: Kriegsklausel in der Cyberversicherung, Krieg im Zeitalter der Digitalisierung, 
Podcast des STC Versicherungsmakler, Februar 2022. 
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